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Hubertustag bei den Schützen
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„Trend & Style“ steht für Friseurbesuch
in einer Wohlfühloase
Kreative Umgestaltung des Herren- und Jugendbereichs - David Krebs-Rahi räumt
erneut bei Wettbewerben ab - Benefiz-Haarschneiden am 9. Dezember

Anzeige

Imad Rahi, Claudia Gräfe, Anja Hoppe, Alina Krebs-Rahi, Sandra Rahi und David Krebs-Rahi (v.l.) sorgenImad Rahi, Claudia Gräfe, Anja Hoppe, Alina Krebs-Rahi, Sandra Rahi und David Krebs-Rahi (v.l.) sorgenImad Rahi, Claudia Gräfe, Anja Hoppe, Alina Krebs-Rahi, Sandra Rahi und David Krebs-Rahi (v.l.) sorgenImad Rahi, Claudia Gräfe, Anja Hoppe, Alina Krebs-Rahi, Sandra Rahi und David Krebs-Rahi (v.l.) sorgenImad Rahi, Claudia Gräfe, Anja Hoppe, Alina Krebs-Rahi, Sandra Rahi und David Krebs-Rahi (v.l.) sorgen
bei „Trend & Style“ mit Kreativität und Können dafür, dass Traumfrisuren Wirklichkeit werden.bei „Trend & Style“ mit Kreativität und Können dafür, dass Traumfrisuren Wirklichkeit werden.bei „Trend & Style“ mit Kreativität und Können dafür, dass Traumfrisuren Wirklichkeit werden.bei „Trend & Style“ mit Kreativität und Können dafür, dass Traumfrisuren Wirklichkeit werden.bei „Trend & Style“ mit Kreativität und Können dafür, dass Traumfrisuren Wirklichkeit werden.

AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven. Was haben
ein exquisiter Friseursalon und
eine angesagte Bar gemeinsam:
Die angebotenen Produkte und
Dienstleistungen müssen stim-
men, das Personal muss freund-
lich und hochkompetent sein,

das Ambiente einen hohen Wohl-
fühlfaktor haben und letztendlich
sollen die Kunden nach dem Be-
such hochzufrieden nach Hause
gehen, gern daran zurückdenken
und deshalb wiederkommen. All
das ist nur möglich, wenn man

mehr bietet als das alltägliche
Geschäft. Im Friseurbereich steht
dafür in Alfter-Oedekoven der Fri-
seursalon „T„T„T„T„Trend & Style“rend & Style“rend & Style“rend & Style“rend & Style“. Kein
Wunder, dass er im Laufe der Jah-
re immer mehr zur angesagten
Adresse im Friseur- und Barber-

bereich nicht nur in der Gemein-
de Alfter, sondern weit darüber
hinaus geworden ist.
Imad RahiImad RahiImad RahiImad RahiImad Rahi, der das Geschäft vor
21 Jahren in Oedekoven ins Le-
ben gerufen hat und es heute
mit tatkräftiger Unterstützung
seiner Frau Sandra sowie den
beiden Kindern David und Alina
leitet und zu dessen Team seit
vielen Jahren die Topstylistin
Anja Hoppe sowie Claudia Grä-
fe gehören, ist sich stets be-
wusst, dass auch im Friseurge-
schäft gilt: Stillstand bedeutet
Rückschritt. „Deshalb ist es für
uns wichtig, unseren Kundinnen
und Kunden stets neue Ideen
für Frisur und Bart zu präsentie-
ren, ihnen hochwertige Pflege-
produkte anzubieten und ihren
Besuch zu einem WWWWWellnessbe-ellnessbe-ellnessbe-ellnessbe-ellnessbe-
such in angenehmer such in angenehmer such in angenehmer such in angenehmer such in angenehmer Atmosphä-Atmosphä-Atmosphä-Atmosphä-Atmosphä-
rerererere zu gestalten“, weiß der lei-
denschaftliche Friseurmeister.
„Kontinuierliche fachliche
Fortbildung ist dafür genauso
unerlässlich wie die Gestal-
tung eines Wohlfühlambientes,
um unseren Kunden den Be-
such bei uns so angenehm wie
möglich zu machen und zu ei-
nem Erlebnis zu werden zu las-
sen, an das sie gern denken
und deshalb immer wieder zu
uns kommen. Für mich und

Abend des Lichtes
Am Freitag, 17. November, fand in
der Zeit von 18 bis 20 Uhr in der
Pfarrkirche St. Matthäus Alfter der
Abend des Lichtes statt. Der mit
Kerzen erleuchtete Weg zur Kir-
che, diente als schöne Einstim-
mung. Die Pfarrkirche St. Matthä-
us war von vielen Kerzen erhellt
und es entstand eine sehr warme
und ruhige Stimmung. Es ist er-
staunlich, wie die Kirche diese
ganz andere Wirkung entwickelt,
wenn sie nur durch Kerzenschein
erleuchtet wird. Stille, geistliche
Musik, verschiedene Texte, die

vorgelesen wurden, Bibelsprüche
zum Lesen, das alles begleitete
diesen besonderen Abend, zu dem
der Sachausschuss Liturgie der
Pfarreiengemeinschaft Alfter ein-
geladen hatte.
Es tut gut, sich eine Auszeit zu neh-
men, der Musik und den Texten zu
lauschen, ebenso die kurze Zeit der
Stille auszuhalten. Bei Gesprächen
mit den Menschen hört man immer
wieder, dass sie es schön finden,
die Freiheit zu haben, zu entschei-
den, wie lange sie bleiben wollen.
Oftmals bleiben sie länger als sie

es eigentlich vorhatten.
Für ihre ganz persönlichen Anlie-
gen konnten die Besucher auch
Ordensschwestern beten lassen.
Sie schrieben ihr Anliegen auf ei-
nen Zettel und warfen ihn vorne

am Altar in eine Box. Die Zettel
mit den Anliegen werden vertrau-
lich an die Klarissinnen in Köln
weitergeleitet. Sie werden die
Anliegen mit in ihre Gebetsinten-
tionen aufnehmen.
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Hochkonzentriert und mit künst-Hochkonzentriert und mit künst-Hochkonzentriert und mit künst-Hochkonzentriert und mit künst-Hochkonzentriert und mit künst-
lerischem Esprit frisierte sichlerischem Esprit frisierte sichlerischem Esprit frisierte sichlerischem Esprit frisierte sichlerischem Esprit frisierte sich
David Krebs-Rahi zum NRW-Lan-David Krebs-Rahi zum NRW-Lan-David Krebs-Rahi zum NRW-Lan-David Krebs-Rahi zum NRW-Lan-David Krebs-Rahi zum NRW-Lan-
desmeister und folgte damit sei-desmeister und folgte damit sei-desmeister und folgte damit sei-desmeister und folgte damit sei-desmeister und folgte damit sei-
nem Vater nach sowie zum Nord-nem Vater nach sowie zum Nord-nem Vater nach sowie zum Nord-nem Vater nach sowie zum Nord-nem Vater nach sowie zum Nord-
Westdeutschen Meister 2023.Westdeutschen Meister 2023.Westdeutschen Meister 2023.Westdeutschen Meister 2023.Westdeutschen Meister 2023.

Im neugestalteten Herrenbereich fühlen sich die Kunden bei Imad Rahi (r.) und David Krebs-Rahi in bestenIm neugestalteten Herrenbereich fühlen sich die Kunden bei Imad Rahi (r.) und David Krebs-Rahi in bestenIm neugestalteten Herrenbereich fühlen sich die Kunden bei Imad Rahi (r.) und David Krebs-Rahi in bestenIm neugestalteten Herrenbereich fühlen sich die Kunden bei Imad Rahi (r.) und David Krebs-Rahi in bestenIm neugestalteten Herrenbereich fühlen sich die Kunden bei Imad Rahi (r.) und David Krebs-Rahi in besten
Händen. (Fotos: WDK)Händen. (Fotos: WDK)Händen. (Fotos: WDK)Händen. (Fotos: WDK)Händen. (Fotos: WDK)

Alina Krebs-Rahi hat sich insbesondere auf kreative Frisuren für jungenAlina Krebs-Rahi hat sich insbesondere auf kreative Frisuren für jungenAlina Krebs-Rahi hat sich insbesondere auf kreative Frisuren für jungenAlina Krebs-Rahi hat sich insbesondere auf kreative Frisuren für jungenAlina Krebs-Rahi hat sich insbesondere auf kreative Frisuren für jungen
Kundinnen spezialisiert.Kundinnen spezialisiert.Kundinnen spezialisiert.Kundinnen spezialisiert.Kundinnen spezialisiert.

meine Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter ist jeder von ihnen
deshalb nicht einfach nur eine
Kunde, sondern wir betrachten
jeden als unseren Gast, mit dem
wir gemeinsam seine Wünsche
und Vorstellungen besprechen
und optimal realisieren.“
Der HerrenbereichHerrenbereichHerrenbereichHerrenbereichHerrenbereich wurde nach
den Ideen und Vorstellungen von
David Krebs-Rahi in den letzten
Wochen modernisiert und aus-
geschmückt. Der Spezialist für
trendige und bewährte Bart- und
Haartypen, der seit Beginn sei-
ner Lehrzeit bei Meisterschaf-
ten einen Pokal nach dem ande-
ren abräumt und in diesem Jahr
seinem Vater als Landesmeister
Nordrhein-Westfalen nachfolg-
te sowie NordWestdeutscher
Meister wurde, hat ein sicheres
Gespür dafür, wie er seinen

männlichen Kunden kreativ und
typgerecht Haar und Bart in einer
angenehmen Salonatmosphäre up
to date schneidet und frisiert. Es
ist einfach ein Genuss, sich ent-
spannt in die Hände von Imad und
David Krebs-Rahi zu begeben in
der Gewissheit, dass man nach
Verlassen des Geschäfts hochzu-
frieden mehr als einen anerken-
nenden Blick auf sich zieht.
Ähnliches lässt sich über Alina
Krebs-Rahi sagen. Die 19-jähri-
ge, die sich im letzten Ausbil-
dungsjahr befindet, hat sich
insbesondere den Frisuren jün-Frisuren jün-Frisuren jün-Frisuren jün-Frisuren jün-
gerer Kundinnengerer Kundinnengerer Kundinnengerer Kundinnengerer Kundinnen verschrieben.
Dabei weiß sie, dass man gera-
de „im Haarbereich typmäßig
sehr viel verändern kann und
dass der Vorher-nachher-Unter-
schied besonders groß ist“. Um
dafür ein passendes Ambiente

zu schaffen, hatte Alina die Idee,
einen Raum, der bisher nur zu
ganz besonderen Anlässen ge-
nutzt wurde, umzustylen und die
Gestaltung entsprechend umge-
setzt. Dieser Raum wird nun
speziell für Kundinnen genutzt,
die lange Sitzungen haben,
beispielsweise für spezielle
Farbtechniken wie „Balayage“
und für Haarverlängerungen.
Bei „Trend & Style“ wird in allen
Bereichen die Beratung großge-Beratung großge-Beratung großge-Beratung großge-Beratung großge-
schriebenschriebenschriebenschriebenschrieben. „Die Wünsche und Vor-
stellungen unserer Kundinnen und
Kunden haben allerhöchste Prio-
rität“, verspricht Imad Rahi. Sei-
en dafür früher sogenannte Mus-
terbücher genutzt worden, so er-
folge dieses heute in der Regel
digital mit dem Smartphone. „Da-
mit können gezielter und besser
die jeweiligen Veränderungen be-
sprochen und abgestimmt wer-
den“, weiß der Friseurmeister.
Natürlich sind Alina und David
Krebs-Rahi auf InstagramInstagramInstagramInstagramInstagram
unterwegs und kommunizieren
auf dieser Plattform mit ihren Al-

tersgenossen.
„Wir sind froh und glücklich,
dass David und Alina so enga-
giert in unserem Geschäft mit-
machen“, freuen sich Imad und
Sandra Rahi. „Damit gewinnen
wir nicht nur jüngere Kunden,
sondern damit ist auch die Zu-Zu-Zu-Zu-Zu-
kunft unseres Fkunft unseres Fkunft unseres Fkunft unseres Fkunft unseres Familienunteramilienunteramilienunteramilienunteramilienunter-----
nehmensnehmensnehmensnehmensnehmens gesichert.“
Bei allem geschäftlichen Erfolg
vergessen die Haarkünstler
nicht ihre Mitbürger, sondern en-
gagieren sich für das örtliche
Brauchtum und soziale Zwecke.
Als nächstes steht am 9. De-
zember in der Zeit von 8 bis 14
Uhr ein großes Benefiz-Haare-Benefiz-Haare-Benefiz-Haare-Benefiz-Haare-Benefiz-Haare-
schneidenschneidenschneidenschneidenschneiden auf dem Programm.
Dazu hat unter anderem der Chef
der NRW-Staatskanzlei, Minis-
ter Nathanael Liminski, seine
Teilnahme zugesagt. Alle Ein-
nahmen, die „Trend & Style“ in
diesem Stunden erzielt, wird die
Familie Rahi den Karnevalsge-
sellschaften „Tonmöhne“ und
„Alpenrose“, beide aus Witter-
schlick, sowie „Herzblättchen“
(Volmershoven-Heidgen) für de-
ren Jugendarbeit spenden.
(WDK)
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Majestäten 2024Majestäten 2024Majestäten 2024Majestäten 2024Majestäten 2024

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Der Hubertustag begann im Ver-
einsheim mit einem sehr gut be-
suchten Wortgottesdienst durch
Präses Pastor i.R. Georg Theisen.
Schießmeister Stephan Wallraf
kürte am Abend die Sieger der
Schießwettbewerben:
Hubertuspokal Schüler:
Johanna Klick

Hubertuspokal Jugend:
Fynn-Lasse Weber
Hubertuspokal Schützen: 1. Platz:
Karl-Ferdinand John, 2. Platz:
Florian Wallnisch
Steinadler: Manfred Fischer
Hartmut Arenz Gedächtnispokal:
Christine Wallraf
Schnur grün: Yvonne Stock

Eichel grün: Nicole Klick
Eichel silber:
Tobias Müller-Hipper
Schnur silber: Karl Overkamp
Eichel gold: Stefan Behrendt
Hubertusplakette:
Manfred Fischer
Etwas später verlieh Brudermeis-
ter Willi Scheeben drei neuen

Mitgliedern, Sali Berisha, Basti-
an Ball und Claudia Pinsdorf, die
Vereinsnadel. Für ihre langjähri-
ge Mitgliedschaft wurden Chris-
tian Ludwig (15 Jahre), Erich Pip-
pon (inzwischen jedoch schon 36
Jahre), Bettina Faßbender
(inzwischen schon 28 Jahre) und
Karl-Heinz Brock (25 Jahre) und
Hans-Josef Alef (50 Jahre) mit den
Ehrennadeln geehrt.
Nach dem Abendessen folgte
der Höhepunkt des Tages, die
Krönung der im Juni ermittel-
ten Majestäten.
Mit großem Dank für Ihren Ein-
satz im letzten Jahr wurden ver-
abschiedet: Lukas Thier (Schüler-
prinz), Erik Schäfer (Jugendprin-
zessin), Helene Schmitz (Schüt-
zenliesel) und Tobias Müller-Hip-
per mit Yvonne Stock.
Als neue Majestäten wurden
durch Präses Pastor i.R. Georg
Theisen und Brudermeister Willi
Scheeben gekrönt: Schülerprinz
Fynn-Lasse Weber, Jugendprinz
Oliver Behrendt, Schützenliesel
Yvonne Stock, Schützenkönig
Ralph Schäfer.
Mit dem Ehrentanz von Yvonne
Stock und Ralph Schäfer sowie
der Tombola ging ein kurzweili-
ger Tag zu Ende.
Vera John

Auf zur Adventseinstimmung

Jahreskonzert des MGV
„Concordia“ Alfter

Der Männergesangverein „Rhein-
gold-Witterschlick“ lädt wieder
zur traditionellen Adventeinstim-
mung, zusammen mit der Karne-
valsgesellschaft „Alpenrose Wit-

terschlick“, am Samstag, 2. De-
zember, ab 14.30 Uhr auf den ver-
einseigenen Grillplatz an der Ser-
vaisstraße in Alfter-Witterschlick
herzlich ein.

Der MGV freut sich zusammen mit
der KG-Alpenrose auf all seine
Besucher, die diese Veranstaltung
in stimmungsvoller Umgebung im
Wald, bei Lagerfeuer, Weihnachts-
markt, Reibekuchen, Würstchen,

Glühwein und Waffeln genießen
wollen.
Kommen Sie mit Familien, Freun-
den und Bekannten zu uns und
gönnen Sie sich einen Nachmittag
/ Abend in rustikalem Ambiente.

Der Männergesangverein „Con-
cordia“ Alfter lädt zu seinem
Jahreskonzert am Donnerstag,
den 30. November 2023 um
17:00 Uhr in die Pfarrkirche St.
Matthäus, Alfter ein.
Das Konzert steht unter dem Motto
„Wenn mer Alfterer singe...“ Prä-
sentiert wird das neue Repertoire
ergänzt durch bereits bekannte Ti-
tel. Ein besonderes Highlight ist ein

gemeinsamer Auftritt mit der Gast-
sängerin Miryam Denz-Hedlund.
Darüber hinaus wird die Solistin Rita
Jany mit ihrer Gitarre auftreten. Die
Gesamtleitung liegt bei Chorleiter
Valery Kashlyaev.
Einlass ab 16:30 Uhr. Eintrittskar-
ten zum Preis von 13 EUR gibt es
im Vorverkauf bei Gabis Fotowelt
und allen Sängern sowie an der
Abendkasse.
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Kreative Geschenke für Advent und Weihnachten
29. Künstler- und KunstHandwerkerMarkt am 10. Dezember im Alfterer Rathaus

Bereits im Foyer des Rathauses verbreitet der liebevoll geschmückteBereits im Foyer des Rathauses verbreitet der liebevoll geschmückteBereits im Foyer des Rathauses verbreitet der liebevoll geschmückteBereits im Foyer des Rathauses verbreitet der liebevoll geschmückteBereits im Foyer des Rathauses verbreitet der liebevoll geschmückte
Weihnachtsbaum zusammen mit den ersten Ständen für die richtigeWeihnachtsbaum zusammen mit den ersten Ständen für die richtigeWeihnachtsbaum zusammen mit den ersten Ständen für die richtigeWeihnachtsbaum zusammen mit den ersten Ständen für die richtigeWeihnachtsbaum zusammen mit den ersten Ständen für die richtige
vorweihnachtliche Stimmungvorweihnachtliche Stimmungvorweihnachtliche Stimmungvorweihnachtliche Stimmungvorweihnachtliche Stimmung

Wie in den vergangenen Jahren erwartet der Kulturkreis Alfter wiederWie in den vergangenen Jahren erwartet der Kulturkreis Alfter wiederWie in den vergangenen Jahren erwartet der Kulturkreis Alfter wiederWie in den vergangenen Jahren erwartet der Kulturkreis Alfter wiederWie in den vergangenen Jahren erwartet der Kulturkreis Alfter wieder
jede Menge Besucher beim Künstler- und KunstHandwerkermarkt amjede Menge Besucher beim Künstler- und KunstHandwerkermarkt amjede Menge Besucher beim Künstler- und KunstHandwerkermarkt amjede Menge Besucher beim Künstler- und KunstHandwerkermarkt amjede Menge Besucher beim Künstler- und KunstHandwerkermarkt am
10. Dezember im Alfterer Rathaus.10. Dezember im Alfterer Rathaus.10. Dezember im Alfterer Rathaus.10. Dezember im Alfterer Rathaus.10. Dezember im Alfterer Rathaus.
Fotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDKFotos: WDK

OedekOedekOedekOedekOedekovenovenovenovenoven. Wer kreativ gestal-
tete Geschenke für seine Lieben
zu Weihnachten sucht, der ist
beim 29. Künstler- und Kunst-
HandwerkerMarkt am 10. Dezem-
ber im Alfterer Rathaus genau
richtig. Aber natürlich kann man
sich auch selbst eine Freude mit
den wunderschönen Sachen ma-
chen. „Wir sind frohen Mutes,
dass dieses Jahr wieder viele Mit-
bürger diesen stimmungsvollen
adventlichen Kunst- und Genuss-
markt besuchen werden“, hofft
Projektleiterin Eugenie Hellmann,
1. Vorsitzende des veranstalten-
den Kulturkreises Alfter (KKA).
„Die Gäste werden wieder über-
rascht sein, was für tolle und
hochwertige Produkte nicht nur
zu sehen, sondern natürlich
auch zu erwerben sind. Der
Markt ist für seine künstleri-

sche Qualität und Kleinkunst
mittlerweile weit über die Gren-
zen Alfters hinaus bekannt.“
Die ausgestellten und angebote-
nen Werke sind alles Unikate, im
jeweiligen eigenen Stil gestaltet.
Stilvolle Bilder, Kunstkarten und
zeitgemäßer Modeschmuck für
jeden Geschmack und jedes Alter
sind ebenso zu finden wie Textil-
kunst, feine Holzarbeiten und vie-
les mehr. Besonders beliebt sind
die sogenannten kleinen Ge-
schenke. Weihnachtsartikel wie
Kugeln, Kerzen, Baumschmuck,
Wichtel und Adventskalender er-
freuen ebenso wie spezielle Ge-
schenkideen zum Fest oder ande-
ren Anlässen. Nicht zu vergessen
die schmackhaften außergewöhn-
lichen Marmeladekreationen, Ho-
nig- und Olivenprodukte. Wer sich
gern überraschen lässt, wer gern

andere mit kreativen Produkten
und Unikaten überraschen und
wer Weihnachten nicht 08/15-Ge-
schenke unter dem Baum präsen-
tieren möchte, der sollte unbe-
dingt diesen Adventsmarkt besu-
chen. An ihren Ständen erläutern
Claudia Heuser am Spinnrad, Ma-
rion Nigg auf dem kleinen Schaft-
webstuhl und Anke Rodde unter
dem Titel „Die Kunst an der
Kunst“ in die Bedeutung richtiger
Einrahmungen ihre künstlerischen
und kunsthandwerklichen Anlie-
gen und Produkte und geben prak-
tische Beispiele. Die Kinder lädt
Brigitte Mäder-Heller um 20 Uhr
zu einer Märchenerzählung ein.
Der 29. Künstler- und KunstHand-

werkerMarkt öffnet am 10. De-
zember in der Zeit von 10.40 bis
18 Uhr seine Tore im Rathaus Alf-
ter (Am Rathaus 7, Alfter-Oede-
koven). Zur Einstimmung singt der
Kinderchor Roisdorfer Sebastian-
Schule Lieder zum Advent bevor
um 11 Uhr Hellmann zusammen
mit Alfters Bürgermeister Rolf
Schumacher den Markt offiziell
eröffnet. Ganztägig werden vor
dem Eingang gegrillte Wildspezi-
alitäten und Glühwein sowie al-
koholfreier Punsch angeboten,
während in der Cafeteria selbst-
gebackene Kuchen und Quiche
nebst Kaffee und anderen Geträn-
ken zu einer anregenden Pause
locken. (WDK)
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Et Klimpermännche begeisterte in Gielsdorf
Das kölsche Original war mehr als jot drop - das Publikum auch

Et Klimpermännche und seineEt Klimpermännche und seineEt Klimpermännche und seineEt Klimpermännche und seineEt Klimpermännche und seine
Quetsch - damit ist ein hinreißen-Quetsch - damit ist ein hinreißen-Quetsch - damit ist ein hinreißen-Quetsch - damit ist ein hinreißen-Quetsch - damit ist ein hinreißen-
der Abend garantiert.der Abend garantiert.der Abend garantiert.der Abend garantiert.der Abend garantiert.

Freuten sich riesig über einen wundervollen Abend (v.l.) Regina Schäfer,Freuten sich riesig über einen wundervollen Abend (v.l.) Regina Schäfer,Freuten sich riesig über einen wundervollen Abend (v.l.) Regina Schäfer,Freuten sich riesig über einen wundervollen Abend (v.l.) Regina Schäfer,Freuten sich riesig über einen wundervollen Abend (v.l.) Regina Schäfer,
Thomas Cüpper und der Trägervereinsvorsitzende Christoph Pollehn.Thomas Cüpper und der Trägervereinsvorsitzende Christoph Pollehn.Thomas Cüpper und der Trägervereinsvorsitzende Christoph Pollehn.Thomas Cüpper und der Trägervereinsvorsitzende Christoph Pollehn.Thomas Cüpper und der Trägervereinsvorsitzende Christoph Pollehn.

GielsdorfGielsdorfGielsdorfGielsdorfGielsdorf..... „Eine solche Begeiste-
rung wie beim heutigen Auftritt
von Thomas Cüpper als Et Klim-
permännche habe ich hier im Dorf-
haus selten erlebt. Das war ein-
fach überwältigend.“ Regina Schä-
fer, stellvertretende Vorsitzende
des Dorfhaus-Trägervereins und
Moderatorin dieses sagenhaften
Abends, war zu Recht völlig aus
dem Häuschen. Und die super

Stimmung stachelte dat kölsche
Original zu immer neuen Darbie-
tungen an - kurz: Thomas Cüpper
wuchs wieder einmal über sich
hinaus. Oder wie ein Gast es aus-
drückte: „So gut wie hier im Giels-
dorfer Dorfhaus haben wir Et Klim-
permännche noch nie erlebt.“
Et Klimpermännche ist ein Köl-
sches Original, Typenredner und
Kölscher Krätzjessänger. In sei-

ner Rede erzählt er beschwingt
und humorvoll aus seinem Um-
feld, wobei sich das Publikum
oftmals selbst wiedererkennt. Jede
Pointe sitzt und dank seines
schlagfertigen Mutterwitzes be-
geistert er als Humorist und Wah-
rer der Kölschen Tradition. Er ver-
zaubert das Publikum mit stim-
mungsvollen Potpourris kölscher
Melodien oder mit kölschen Krätz-
jen, die zum Mitsingen einladen.
Er pflegt die Kölsche Sprache wie
kein Zweiter und ist aus dem rhei-
nischen Leben nicht wegzudenken.
„Natürlich sind die Kosten für ei-
nen solchen Abend höher als die
Einnahmen durch die Eintrittsein-
nahmen“, weiß Schäfer. „Aber wir
möchten unseren Mitgliedern,
Gästen und vor allem den Giels-
dorfer Bürgern sowie allen Freun-
den aus nah und fern ein abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm
bieten. Dafür und für die Förde-
rung sozialer Anliegen im Dorf,
zum Beispiel für die Ausstattung
von Spielplätzen, nutzen wir un-
sere Einnahmen durch Vermietun-
gen. Mit unseren Angeboten
möchten wir unserem Dorf und
seinen Einwohnern einfach etwas
zurückgeben. Da passen Veran-
staltungen wie die mit Thomas
Cüpper hervorragend ins Kon-

zept.“ In diesem Jahr war
beispielsweise auch schon der
Herseler Karnevalist, Moderator
und Buchautor Bernd Stelter auf
der Dorfhausbühne und der
mittlerweile traditionelle Irish-
Folk-Abend zog das Publikum
schnell in seinen Bann. Nach dem
vorweihnachtlichen Dämmer-
schoppen beim Aufstellen des
Weihnachtsbaum am 24. Novem-
ber findet am ersten Sonntag im
Januar wieder die beliebte Win-
terwanderung auf dem Pro-
gramm. Weitere Einzelheiten:
www.dorfhaus-gielsdorf.de (WDK)

Gezockt und gewonnen
Manfred Monschau Sieger in Gielsdorf

(v.l.) Hans Peter Müller (Spielleiter), Edi Fendel, Hans-Willi Tönnissen, Elke Thomer (Ortsvorsteherin),(v.l.) Hans Peter Müller (Spielleiter), Edi Fendel, Hans-Willi Tönnissen, Elke Thomer (Ortsvorsteherin),(v.l.) Hans Peter Müller (Spielleiter), Edi Fendel, Hans-Willi Tönnissen, Elke Thomer (Ortsvorsteherin),(v.l.) Hans Peter Müller (Spielleiter), Edi Fendel, Hans-Willi Tönnissen, Elke Thomer (Ortsvorsteherin),(v.l.) Hans Peter Müller (Spielleiter), Edi Fendel, Hans-Willi Tönnissen, Elke Thomer (Ortsvorsteherin),
Manfred Monschau (1. Sieger und Pokalgewinner), Heinz Curtius, Michael Meys, Ulli Neudeck und Erwin Latta.Manfred Monschau (1. Sieger und Pokalgewinner), Heinz Curtius, Michael Meys, Ulli Neudeck und Erwin Latta.Manfred Monschau (1. Sieger und Pokalgewinner), Heinz Curtius, Michael Meys, Ulli Neudeck und Erwin Latta.Manfred Monschau (1. Sieger und Pokalgewinner), Heinz Curtius, Michael Meys, Ulli Neudeck und Erwin Latta.Manfred Monschau (1. Sieger und Pokalgewinner), Heinz Curtius, Michael Meys, Ulli Neudeck und Erwin Latta.
Foto: D. DewitzFoto: D. DewitzFoto: D. DewitzFoto: D. DewitzFoto: D. Dewitz

Manfred Monschau überreichen.
Auf den Plätzen folgten Hans-Willi
Tönnessen, Ulli Neudeck, Edi Fen-
del, Michael Meys, Heinz Curtius
und Erwin Latta. Allen Gewinnern
herzliche Glückwünsche und dem
Dorfhausteam Dank für die vorbild-
liche Betreuung und Bewirtung.
Das nächste Preisskatturnier ist für
in 8. März 2024 wieder im Dorfge-
meinschaftshaus geplant.

Anfang November war es wieder
soweit. Im Dorfgemeinschaftshaus
in Gielsdorf trafen sich 29 Skat-

spieler aus Alfter und Umgebung.
Die Spielerzahl bedeutete Einstel-
lung des Teilnehmerrekordes vom

Juni. Nach drei hart umkämpften
Runden konnte Ortsvorsteherin
Elke Thomer den Siegerpokal an
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Maiclub Roisdorf e.V. spendet
an Rückenwind Alfter-Bornheim e.V.
Heiko Gatterthum und Thomas
Kentenich vom Maiclub Roisdorf
e.V. haben den Verein Rückenwind
Alfter-Bornheim e.V. mit einer groß-
zügigen Spende von 950 Euro un-
terstützt. Diese beachtliche Sum-
me, die durch die alljährlichen Kött-
züge zusammenkam, ist ein schö-
nes Zeichen der Verbundenheit
und des lokalen Engagements.
Ein wesentlicher Bestandteil der
lokalen Kultur in Roisdorf ist der
Köttzug, eine traditionelle Veran-
staltung, die tief in der Geschich-
te der Region verwurzelt ist. Der
Köttzug, oft als farbenfroher und
lebhafter Umzug durch den Ort
charakterisiert, bringt die Ge-
meinde zusammen, um lokale
Bräuche zu feiern und zu pflegen.
Diese Tradition beinhaltet typi-
scherweise das gemeinschaftliche

Sammeln von Spenden, wobei die
Einwohner von Haus zu Haus zie-
hen, um für gemeinnützige Zwe-
cke zu sammeln. Diese einzigarti-
ge Form der lokalen Solidarität und
des Zusammenhalts trägt nicht nur
zur Stärkung des Gemeinschafts-
gefühls bei, sondern generiert auch
Mittel, die wichtige Projekte und
Initiativen in der Region unterstüt-
zen, wie die Arbeit des Rücken-
wind Alfter-Bornheim e.V..
Karl Aouane, der Vorsitzende von
Rückenwind Alfter-Bornheim e.V.,
ist sichtlich erfreut über die Un-
terstützung. „Es ist beeindru-
ckend, wie viel bei den Köttzügen
zusammenkommt. Jede Spende
zählt, und diese hier hilft uns,
weiter Gutes in der Region zu
tun“, meint Aouane.
Durch diese Spende wird Rücken-

wind in der Lage sein, seine Pro-
jekte weiter auszubauen und noch
mehr positive Veränderungen in
der Region zu erzielen. Ein herzli-
ches Dankeschön geht an den
Maiclub Roisdorf e.V. für ihre wert-
volle Unterstützung und das Ver-
trauen in die Arbeit von Rücken-
wind Alfter-Bornheim e.V., beteu-
ert Aouane.
Rückenwind Alfter-Bornheim e.V.
freut sich über jede weitere Weih-
nachtsspende, jeder Euro direkt
und ohne Abzug von Verwaltungs-
kosten den regionalen Projekten
zugutekommt.
Der Maiclub Roisdorf e.V. enga-
giert sich weiterhin für die Pflege
der Tradition des Baumaufstellens
und des Tanzes in den Mai. Die
Veranstaltung, die nun mehr auf
die lokale Gemeinschaft ausge-

richtet ist, trägt wesentlich zur
kulturellen Bereicherung von Rois-
dorf und der Region bei.
Unterstützen auch Sie den Verein
Rückenwind Alfter-Bornheim e.V.
und helfen Sie uns, weiterhin Gu-
tes in unserer Gemeinde zu be-
wirken. Jede Spende, egal in wel-
cher Höhe, macht einen Unter-
schied. Besuchen Sie unsere Spen-
der-Seite unter
www.rueckenwind-abo.de/
spenden und tragen Sie dazu bei,
dass wir gemeinsam noch mehr
erreichen können.
Vielleicht Lust auf noch mehr
Rückenwind?
Infos unter:
www.rueckenwind-abo.de
Spenden unter:
www.rueckenwind-abo.de/
spenden
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Schöntalweg 5 ··  53347 Alfter  ·· 0228-9620020 ·· 

Kleine Klassen ermöglichen individuelle Förderung und den Blick auf jede 

individuelle Lernbiografie. Mit unserem christlichen Profil entfalten wir 

Wachstumspotenziale und Begabungen. „Das Miteinander macht den 

Unterschied“, ist unser Motto. Freie Schulplätze in allen Jahrgängen! 

FRE IE  CHR ISTL I CHE  SC HULEN B ONN/RHEIN-S IEG  
S TAAT L I CH  ANER KANNTE  E RS ATZS CH ULEN  

Stella

Foto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. TierschutzvereinFoto: Tierheim u. Tierschutzverein
Kreis Ahrweiler e.V.Kreis Ahrweiler e.V.Kreis Ahrweiler e.V.Kreis Ahrweiler e.V.Kreis Ahrweiler e.V.

Stella ist eine menschenbezo-
gene und verkuschelte Hunde-
dame, die noch viel Führung und
Orientierung braucht. Fremden
Menschen gegenüber ist sie
noch recht skeptisch, öffnet sich
diesen aber recht schnell, denn
Stella legt einen großen Wert
auf die richtige Körpersprache
und kann darüber sehr schnell
Vertrauen aufbauen.
Sie spielt gerne mit ihrer Be-
zugsperson oder lässt sich den
Bauch kraulen. Natürlich findet

Stella auch Leckerchen klasse
und zeigt sich sehr lernwillig.
Beim Spazierengehen an der Lei-
ne braucht sie noch viel Unter-
stützung, da sie an der Leine
häufig noch unsicher wird und
erst noch lernen muss, sich auch
in stressigen Situationen auf den
Menschen verlassen zu können.
Kleine Kinder sollten in ihrem
neuen Zuhause keine leben.
Wenn Ihr Euch also einer klei-
nen Herausforderung gewach-
sen fühlt, Ihr Hundeerfahrung

habt und mit Stella in die Hun-
deschule gehen wollt, dann mel-
det Euch doch im Tierheim und
macht einen Termin zum Ken-
nenlernen aus. Mehr Infos überMehr Infos überMehr Infos überMehr Infos überMehr Infos über
Stella gibStella gibStella gibStella gibStella gibt es hier:t es hier:t es hier:t es hier:t es hier: www www www www www.tierheim-.tierheim-.tierheim-.tierheim-.tierheim-
remagen.de. Blankertshohl 25,remagen.de. Blankertshohl 25,remagen.de. Blankertshohl 25,remagen.de. Blankertshohl 25,remagen.de. Blankertshohl 25,
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Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen
Kreisweites Aktionsprogramm mit Ausstellung und Lesungen
Mindestens jede vierte Frau er-
lebt einmal in ihrem Leben Ge-
walt in der Partnerschaft. Diese
Gewalt zeigt sich in vielen Facet-
ten: Schläge, andere körperliche
Misshandlungen, psychischer Ter-
ror, sexualisierte Übergriffe, oder
der Mann bestimmt über Geld und
Aufenthaltsort. Oft ist es sehr
schwierig für die Frauen, alleine
dieser Situation zu entkommen.
Was dabei in den Hintergrund ge-
raten kann: Auch die Kinder der
misshandelten Frauen sind Ge-
waltopfer. Auch sie brauchen
Schutz und Hilfe.
Zum Internationalen Tag gegen
Gewalt an Frauen am 25. Novem-
ber haben der Runde Tisch gegen
häusliche Gewalt im Rhein-Sieg-
Kreis und der Arbeitskreis Gleich-
stellung Bonn/Rhein-Sieg ein

kreisweites Aktionsprogramm zu-
sammengestellt, um auf die Pro-
blematik hinzuweisen.
WanderausstellungWanderausstellungWanderausstellungWanderausstellungWanderausstellung
„Die „Die „Die „Die „Die WWWWWut ist weiblich“ut ist weiblich“ut ist weiblich“ut ist weiblich“ut ist weiblich“
Den Anfang macht die Ausstel-
lung „Die Wut ist weiblich“ der
Künstlerin und Fotografin für Frau-
en Rosa Engel. Sie zeigt aus-
drucksstarke Porträts von Frau-
en, die ihre Wut nicht verstecken.
Vernissage ist am Freitag, 24.
November, ab 15 Uhr im Foyer des
Kreishauses in Siegburg.
Landrat Sebastian Schuster er-
öffnet zusammen mit Katja Mil-
de, Gleichstellungsbeauftragte
des Rhein-Sieg-Kreises, die Aus-
stellung. Anschließend erläutert
Fotografin Rosa Engel die Aus-
wahl der Fotos.
Männerberater und Wirtschafts-

wissenschaftler Boris von Heesen
liest aus seinem Buch „Was Män-
ner kosten. Der hohe Preis des
Patriarchats“. Über 63 Millionen
Euro pro Jahr verschlingen die Fol-
gen „toxischer Männlichkeit“, so
von Heesen: Statistisch gesehen
führen Männer die Negativ-Lis-
ten von Gewalttaten, Kriminali-
tät insgesamt und Drogensucht
an. Der Autor plädiert für eine
Gesellschaft frei von patriarcha-
lisch geprägten Klischees sowie
festgefahrenen Rollenmustern
und lädt nach seiner Lesung zur
Diskussion ein.
Der Eintritt zur Vernissage ist frei.
Die Wanderausstellung ist bis
Freitag, 1. Dezember, im Foyer
des Kreishauses in Siegburg zu
sehen. Weitere Station sind die
Rathäuser der Gemeinde Alfter

(4. bis 8. Dezember) und der
Stadt Bad Honnef (11. bis 15.
Dezember).
Online-Lesung und DiskussionOnline-Lesung und DiskussionOnline-Lesung und DiskussionOnline-Lesung und DiskussionOnline-Lesung und Diskussion
Begleitend zur Wanderausstel-
lung „Die Wut ist weiblich“ fin-
det am Donnerstag, 14. Dezem-
ber, eine Online-Lesung mit Dis-
kussion statt.
Die Journalistin und Autorin Ci-
ani-Sophia Höder stellt ihr Buch
„Wut und Böse“ vor. Sie zeigt
auf, wie wütende Frauen Ge-
schichte geschrieben haben und
plädiert für eine große Portion
Wutempathie.
Interessierte können sich unter
gleichstellung@
rhein-sieg-kreis.de anmelden und
erhalten von dort die Zugangsda-
ten zur Online-Lesung. Die Teil-
nahme ist kostenlos.
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Mit dem Fahrrad in der dunklen und nassen
Jahreszeit sicher unterwegs

Das Auto jetzt winterfest machen
Der Herbst ist da, der Winter
naht: Zeit, das eigene Auto win-
terfest zu machen. „Wer jetzt das
eigene Auto kontrolliert, auf die
richtige Bereifung und funktio-
nierendes Licht achtet, unter-
stützt die eigene Sicherheit und
die der anderen Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilneh-
mer“, appelliert Christoph Paß-
gang, Leiter des Straßenver-
kehrsamtes des Rhein-Sieg-Krei-
ses, an die Autofahrenden.
Eiskratzer, Schnee- oder Handfe-
ger, Türschlossenteiser, Starthil-
fekabel und eine funktionierende
Taschenlampe sollten immer griff-
bereit sein. Wichtig ist, dass die
Beleuchtung am Fahrzeug funkti-

oniert.
Wintertaugliche Bereifung er-
kennt man an dem Alpine-Sym-
bol (Bergpiktogramm mit
Schneeflocke) auf der Reifenflan-
ke. Ältere Reifen mit einer aus-
schließlichen M+S-Kennzeich-
nung gelten zwar übergangswei-
se bis 30. September 2024
ebenfalls noch als wintertaug-
lich, aber nur dann, wenn sie bis
zum 31. Dezember 2017 herge-
stellt worden sind. Mit dieser
Übergangsregelung will der Ge-
setzgeber finanzielle Härten
dadurch vermeiden, dass bereits
produzierte bzw. gekaufte Reifen
noch aufgefahren werden können.
Auch wenn eine generelle Winter-

reifenpflicht nicht besteht, gilt
dennoch ein Benutzungsverbot für
Sommerreifen bei winterlichen
Straßenverhältnissen.
Wer mit falschen Reifen, aber zum
Beispiel auch fehlendem Frost-
schutzmittel oder abgenutzten
Scheibenwischern unterwegs ist,
muss mit einem Bußgeld zwischen
20 und 120 Euro rechnen. Je nach
Schwere des Verstoßes und der
daraus entstehenden Folgen,
kommen sogar Punkte in Flens-
burg hinzu. Auch für sich lösende
Eisplatten, welche Verkehrsteil-
nehmende verletzen könne, sieht
der Bußgeldkatalog der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) eines
zwischen 25 bis 120 Euro vor.

Auch sollte man einen verlänger-
ten Bremsweg einplanen! Denn
dieser ist bei nasser oder ver-
schneiter Fahrbahn länger als auf
trockenem, griffigem Asphalt. Und
auch gefrorener Raureif auf Brü-
cken, Freiflächen nach Waldstü-
cken oder Tunnelausfahrten kann
zu einer gefährlichen Rutschpar-
tie führen; hier ist vorsichtiges
Fahren angesagt.
Grundsätzlich gilt: Vorausschau-
endes Fahren kann Leben retten
und Unfälle vermeiden helfen!
„Wer diese Regeln beachtet, kann
auch im Winter sicher ans Ziel
kommen“, so Christoph Paßgang,
Leiter des Straßenverkehrsamtes
des Rhein-Sieg-Kreises.

Fahrrad fahren hält nicht nur fit,
sondern das Fahrrad entwickelt
sich mehr und mehr zu einem
ganzjährig genutzten Verkehrs-
mittel, beispielsweise für den Weg
zur Arbeit. Ein paar Dinge sollten

aber beachtet werden, damit man
auch in der dunkleren Jahreszeit
gut und sicher ankommt.
Richtige KleidungRichtige KleidungRichtige KleidungRichtige KleidungRichtige Kleidung
Spezielle Fahrradkleidung schützt
vor Nässe: Regenjacke, Regenho-

se und Regenschuhe sollten auf-
fällige Farben oder Reflektoren
haben, damit Autofahrerinnen und
Autofahrer die Radelnden auch in
der Dunkelheit sehen können.
Den Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahrenDen Durchblick bewahren
Die Lichtanlage muss funktionie-
ren! Sie sorgt einerseits dafür, sel-
ber gut gesehen zu werden; zudem
hat man auch bei schlechter Sicht
wegen Wolken, Regen oder Nebel
den Straßenverkehr im Blick. Ne-
ben Scheinwerfer und Rücklicht
gehören auch die Reflektoren an
den Pedalen und Speichen zu ei-
ner funktionierenden Lichtanlage.
Vor jeder Fahrt sollten die Lichter
überprüft werden.
Funktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige BremsenFunktionsfähige Bremsen
Wer im Regen fährt, sollte beden-
ken, dass nasses Equipment zu
einem verlängerten Bremsweg
führt. Regelmäßiges kurzes Brem-
sen hilft, Felge oder Bremsschei-
be trocken und den Bremsweg
entsprechend kurz zu halten.
Vorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht RutschgefahrVorsicht Rutschgefahr
Um Unfälle und Stürze im Herbst
zu verhindern, kann man den re-
gulären Reifendruck geringfügig
verringern. Das führt dazu, dass
die Lauffläche des Reifens vergrö-
ßert wird. So kommt es zu einer
besseren Bodenhaftung. Dies
macht sich vor allem in Kurven
bemerkbar. Außerdem sollte man

große Pfützen und Kanaldeckel am
besten umfahren und einen Bo-
gen um Fahrbahnmarkierungen,
Kopfsteinpflaster und Laub ma-
chen. Hier ist die Rutschgefahr
besonders groß.
Hinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen undHinweise für Fahrerinnen und
Fahrer von E-Bikes und PedelecsFahrer von E-Bikes und PedelecsFahrer von E-Bikes und PedelecsFahrer von E-Bikes und PedelecsFahrer von E-Bikes und Pedelecs
Wegen der niedrigen Temperatu-
ren lässt die Leistungsfähigkeit
der Akkus und damit ihre Reich-
weite nach. Besondere Neopren-
hüllen schützen externe Akkus vor
Kälte und Nässe. Werden E-Bike
oder Pedelec über einen längeren
Zeitraum nicht gebraucht, emp-
fiehlt es sich, die Akkus in der
Wohnung oder Garage zu lagern.
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Tier des Jahres 2023: Der Gartenschläfer
Nistkästen im Garten helfen der bedrohten Art
Rhein-Sieg-Kreis (ps). Der Garten-
schläfer ist „Tier des Jahres
2023“. Das Nagetier wird auch
Schlafmaus genannt, da es ge-
meinsam mit dem Siebenschläfer
und der Haselmaus zu den soge-
nannten Bilchen oder auch Schlaf-
mäusen gehört. Der Gartenschlä-
fer wird bis zu 14 Zentimeter groß
und hat ein braun-rotes Rücken-
fell und einen weißen Bauch.
Seit 2020 steht der Gartenschlä-
fer auf der Roten Liste der be-
drohten Tiere und wird deshalb
vom Bundesnaturschutzgesetz
geschützt. Der Lebensraum des
kleinen Tieres ist in den letzten
30 Jahren um rund 50 Prozent zu-
rückgegangen. Auch die Tatsche,
dass er ihn mehreren Ländern und
Gebieten, in denen er früher hei-
misch war ausgestorben ist,

macht ihn schützenswert. Ur-
sprünglich lebte der Gartenschlä-
fer in Nadel- und Mischwäldern in
fast ganz Europa.
Um die Schlafmaus zu schützen,
kann man im heimischen Garten
einiges tun: Die Regentonne ab-
decken, damit der Nager nicht da-
rin ertrinkt oder auf Rattengift im
Garten verzichten. Auch Nesthäu-
ser oder Nistkästen für Bilche kön-
nen dem Gartenschläfer helfen.
Denn die Bilche sind bekannt für
ihren besonders langen Winter-
schlaf, und auch der Gartenschlä-
fer bildet da keine Ausnahme. Er
schläft mindestens sechs Monate
im Jahr, meistens im Zeitraum von
Oktober bis März oder April. Vor
diesem langen Schlaf frisst die
Schlafmaus so viel, dass sie statt
ihrer gewöhnlichen 45 bis 140

Gramm nun bis zu 210 Gramm
wiegt. In den Gebieten, in denen
ein solcher Winterschlaf aufgrund
der warmen Temperaturen nicht
notwendig ist, verkürzt er sich auf
zwei Monate oder wird gar nicht
gehalten. Allerdings hält der Gar-
tenschläfer auch bei großer Hitze
eine mehrtägige Siesta.
Tagsüber ist die Schlafmaus nur
sehr selten anzutreffen, denn sie
ist nachtaktiv. Der Gartenschlä-

fer ist ein Allesfresser - auch wenn
er Käfer, Tausendfüßler, kleinere
Wirbeltiere und andere fleischli-
che Nahrung bevorzugt. Er frisst
aber auch Beeren und Früchte.
Allerdings ist die Nahrungssuche
nicht der einzige Grund für seine
Verstecke in Baumhöhlen, Spal-
ten und Sträuchern, sondern dies
ist auch ein Schutz vor seinen na-
türlichen Feinden wie dem Fuchs,
dem Marder und der Eule.
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Frieden ist nicht selbstverständlich
Sammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Auftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der KreisgruppeAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der KreisgruppeAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der KreisgruppeAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der KreisgruppeAuftakt der diesjährigen Haus- und Straßensammlung auf dem Siegburger Marktplatz, mit Landrat Sebastian Schuster, Vorsitzender der Kreisgruppe
des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mitte, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräber-des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mitte, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräber-des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mitte, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräber-des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mitte, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräber-des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. (Mitte, mit Schal), im Kreise prominenter Sammlerinnen und Sammler für die Kriegsgräber-
fürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreisfürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreisfürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreisfürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreisfürsorge und Friedensprojekte. Foto: Rhein-Sieg-Kreis

Sie sind Erinnerung an die Verstor-
benen und Mahnung an die Leben-
den zugleich: Die letzten Ruhestät-
ten der rund 2,8 Millionen deut-
schen Kriegstoten. Um die mehr als
830 Gräberfelder in 46 Staaten Eu-
ropas erhalten zu können, ist der
Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge neben seinen Mitglieds-
beiträgen auf Spenden angewiesen.
„Die friedensstiftende Arbeit des
Volksbundes ist wichtig, denn seit
dem russischen Angriff wissen wir,
dass der Krieg als Mittel der Politik
nicht ausgedient hat. Nördlich von
Kiew sind Soldaten beim Ausheben
einer Stellung auf Gebeine deut-
scher Soldaten gestoßen. Es macht
mich betroffen, dass aufgrund des
russischen Angriffskrieges dort,
wo bereits Kriegstote ruhen, heu-
te wieder kriegerische Handlun-
gen stattfinden. Gedenken und
Erinnerung sind wichtiger denn
je“, hob Landrat Sebastian Schus-
ter in seinem Grußwort auf dem
Marktplatz hervor.
Landrat Sebastian Schuster, Vorsit-
zender des Kreisverbandes, stellte

sich daher am 31. Oktober gemein-
sam mit den Bürgermeisterinnen
und Bürgermeistern der Städte und
Gemeinden im Rhein-Sieg-Kreis in
den Dienst der guten Sache und
machte sich mit der „Spendendo-
se“ auf den Weg. Mit dabei waren
traditionell auch Vertreterinnen
und Vertreter der Bundeswehr, der
Reservistenkameradschaften und
der Polizei.
Das bereits traditionelle Platzkon-
zert des Musikkorps der Bundes-
wehr bildete in diesem Jahr wieder
den offiziellen Auftakt zur Haus- und
Straßensammlung. Noch bis 30.
November sind die Helferinnen und
Helfer unterwegs, um Spenden für
die humanitäre Organisation zu
sammeln. Sie fließen auch in die
der Erfassung der Grabstätten: Denn
auch wenn die erschütternden per-
sönlichen Kriegserlebnisse mehr
und mehr Geschichte werden, sind
zahlreiche Familien noch immer auf
der Suche nach Informationen über
das Schicksal ihrer Angehörigen.
Informationen zum Informationen zum Informationen zum Informationen zum Informationen zum VVVVVolksbund Deut-olksbund Deut-olksbund Deut-olksbund Deut-olksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge esche Kriegsgräberfürsorge esche Kriegsgräberfürsorge esche Kriegsgräberfürsorge esche Kriegsgräberfürsorge e.V.V.V.V.V.....

Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. (gegründet
1919) ist eine humanitäre Orga-
nisation. Er widmet sich der Er-
fassung, Erhaltung und Pflege der
Gräber der deutschen Kriegsto-
ten im Ausland. Der Volksbund
betreut Angehörige in Fragen der
Kriegsgräberfürsorge, berät öf-
fentliche und private Stellen, un-
terstützt die internationale Zu-
sammenarbeit auf dem Gebiet der
Kriegsgräberfürsorge und fördert
die Begegnung junger Menschen
an den Ruhestätten der Toten.
In den Städten und Gemeinden
des Rhein-Sieg-Kreises befinden
sich 85 Grabstätten auf denen
insgesamt 6.841 Kriegstote ihre
letzte Ruhe gefunden haben. Die
größte Anlage im Rhein-Sieg-
Kreis ist die Kriegsgräberstätte
in Königswinter Ittenbach - hier
ruhen 1.871 Kriegstote unter-
schiedlichster Nationalität.
Mit der Anlage und Erhaltung der
Friedhöfe will der Volksbund das
Gedenken an die Kriegstoten be-
wahren. Die Lebenden sollen an-

gesichts der zum Teil riesigen Grä-
berfelder an die Vergangenheit er-
innert und mit den Folgen von
Krieg und Gewalt konfrontiert
werden.
Organisation des Organisation des Organisation des Organisation des Organisation des VVVVVolksbundesolksbundesolksbundesolksbundesolksbundes
Deutsche Kriegsgräberfürsorge eDeutsche Kriegsgräberfürsorge eDeutsche Kriegsgräberfürsorge eDeutsche Kriegsgräberfürsorge eDeutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.V.V.V.V.....
Der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. gliedert sich
in Orts-, Kreis- und Bezirksver-
bände. Darüber hinaus gibt es die
Landesverbände und den Bundes-
verband. Es ist lange Tradition,
dass sich die Bürgermeister für
das Amt des Vorsitzenden des
Ortsverbandes zur Verfügung stel-
len und aus den Reihen ihrer Mit-
arbeiter die Geschäftsführung bil-
den. Auf Kreisebene übernehmen
den Vorsitz die Landräte bezie-
hungsweise die Oberbürgermeis-
ter in den kreisfreien Städten.
Schirmherr des Volksbundes ist
Bundespräsident Frank-Walter
Steinmeier. Mit rund 1.000 Mit-
gliedern ist der Kreisverband
Rhein-Sieg der mitgliedstärkste
unter den 11 Kreisverbänden im
Regierungsbezirk Köln.
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Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

Handmade
in Germany

Sleeping Art     Inh. W. Bungert     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr

Massivholzbett Graz

Gemütlich gepolstertes Kopfteil mit massivem Holzrahmen 
aus Eiche (Abb.) Auch in anderen Holzarten erhältlich. 
180 x 200. **

Massivholzbett Pro Classico

Klassisches Massivholzbett. Abb. Buche. Auch in anderen 
Holzarten erhältlich.
180 x 200. **

Purebed Loft

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit edlem Schabra-
cken Bezug. Kopf- und Hussen-Bezug abnehmbar.
180 x 200. **

Purebed Panel

Handgefertigtes Doppelmatratzenbett mit durchgehender 
Husse. Ideal zum Anlehnen und Relaxen. 180 x 200. **

… und viele weitere passende Betten und Matratzen aller 

        hochwertigen Marken – auf über 1.000 m2 in einem Haus. 

                Wir beraten Sie gerne!

Boxspringbett Chicago

Extravagantes Kopfteil mit aufwendiger Heftung im 
Chesterfields-Stil. Perfekt für Liebhaber des Retro-Stils.
180 x 200. **

Boxspringbett Artemis

Elegantes flaches Boxspring Bett mit filigraner Optik. 
Geschwungenes Kopfteil super soft gepolstert. 
180 x 200. **

Boxspringbett Legno

Formschönes Design Bett aus Stoff und Metall. Kopfteil-
kissen abnehmbar, weich gepolstert, gemütlich zum An-
lehnen. 180 x 200. **

Matratze „Mythos“

Ofenthermisch vergüteter Federkern. Reine Manufakturarbeit 
mit patentierter Schulteraufnahme. Eine Polsterung aus 
Seide/Leinen/Schafschurwolle garantieren höchsten Liege-
komfort. Härtegrade/Rezeptur 1 bis 5, Maß: 90 x 200.

Matratze „Tofino 1000“

ca. 1000 Tonnentaschenfedern mit komfortabler Naturlatex-
Kork Aufl age garantieren höchste Körperanpassung .
Abnehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 24 cm 
Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

Matratze „Rom TTFK“

ca. 500 Tonnentaschenfedern mit Kaltschaumaufl age. Ab-
nehmbarer bei 60°C waschbarer Bezug. Höhe ca. 22 cm.
7 ergonomische Liegezonen, (auch als reine Kaltschaummat-
ratze erhältlich). Härtegrade H2, H3 oder H4. Maß: 90 x 200.

*  unverbindliche Preisempfehlung. Gültig bis 31. Oktober 2023

**  ohne Matratzen, Auflagen und Dekoration

H
Ö

C

HS T E R  K O M F O RT

BETTSELLER
SIERP RETSFEIT

2.552 €

2.498 €

2.304 € *

3.404 €

2.808 € *

1.158 € 3.003 €

3.622 €
* *

*

*

* * *

* * *

3.500 € *

499 €

Boxspringbett Linz

Bequemes Polsterkopfteil mit pflegeleichtem und super 
softem Stoff. Mit abnehmbaren Kissen, perfekt zum Lesen 
und Entspannen. Schwebende Optik durch innenliegende 
Füße. 180 x 200. **

3.603 €
*

COBURGER WERKSTÄTTEN 1894

100% AUS DEUTSCHER MANUFAKTUR

unverbindliche Preisempfehlung. Gültig bis 31. Dezember 2023
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Herbstputz
Tipps zu Nistkästen, Wespennestern und Co vom Kreisumweltamt

Foto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias OvermannFoto: Matthias Overmann

mieter eingezogen ist. Wenn sich
nach dem ersten Klopftest nichts
rührt, kann man den Kasten lang-
sam öffnen. Sollte man nach einer
vorsichtigen Prüfung des Nestes
eine Schlafmaus entdecken, ist es
wichtig den Kasten umgehend
wieder zu schließen um die emp-
findlichen Tiere nicht beim Win-
terschlaf zu stören. Ein leeres
Nest kann ohne Weiteres entfernt
werden. Bei der Reinigung des
Nistkastens ist es völlig ausrei-
chend, diesen einmal gründlich
auszufegen, um mögliche Parasi-

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Während
die Temperaturen aktuell bei uns
zwar noch nicht wirklich winter-
lich anmuten, haben die meisten
Tiere sich bereits für den Winter
vorbereitet. Viele Menschen zieht
es jetzt noch raus, um den Garten
winterfest zu machen. Sehr be-
liebt ist dabei auch die Reinigung
der Vogelnistkästen. Schließlich
sind diese jetzt verwaist und wer-
den nicht mehr benötigt - oder
doch?
„Grundsätzlich ist die Brutzeit der
heimischen Vögel inzwischen

vorbei und die Nester werden ak-
tuell nicht mehr zur Jungenauf-
zucht gebraucht. Dennoch gibt es
Tiere, die Nistkästen mit verlas-
senen Nestern aktiv zum Winter-
schlaf aufsuchen wie zum Beispiel
der Siebenschläfer“, darauf macht
Jörg Bambeck, Leiter des Amtes
für Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises aufmerksam.
Bevor also ein Nistkasten geöff-
net wird, sollte zunächst immer
vorher vorsichtig geklopft werden,
um herauszufinden, ob
möglicherweise ein neuer Unter-

ten loszuwerden, die den Jungvö-
geln im kommenden Jahr zuset-
zen könnten. In jedem Fall sollte
auf chemische Mittel bei der Rei-
nigung des Nistkastens verzich-
tet werden.
Achtung - während die Reini-
gung eines verlassenen Nistkas-
tens artenschutzrechtlich kein
Problem darstellt, dürfen ver-
meintlich verlassene Schwal-
bennester an Hausfassaden und
Stallungen auf keinen Fall ent-
fernt werden! Schwalben sind
Zugvögel, die nach Rückkehr in
die Brutgebiete ihre Nester je-
des Jahr aufs Neue beziehen und
nicht wie beispielsweise eine
Amsel jährlich eine neue Brut-
stätte errichten. Aus diesem
Grund ist auch im Bundesnatur-
schutzgesetz klar geregelt, dass
Schwalbennester unter Schutz
stehen und es verboten ist, die-
se zu entfernen. Zuwiderhand-
lungen können mit Strafen ge-
ahndet werden.
Anders verhält es sich mit verlas-
senen Wespen- und Hornissennes-
tern. Während diese im aktiven
Zustand geschützt sind, dürfen sie
nach Absterben der Tiere im Spät-
herbst ohne das Einholen einer
Genehmigung selbstständig ent-
fernt werden. Um auf Nummer si-
cher zu gehen, dass ein Wespen-
oder Hornissennest auch wirklich
verlassen ist, lohnt es sich hierfür
die ersten Frosttage abzuwarten,
denn dann sterben auch die letz-
ten Tiere ab.
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Legendäre Christmas Gospel Night in der Rheinhalle
Anzeige

© Rolf Gummel - ROG Vonmaro

Bornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-HerselBornheim-Hersel. „Wir präsen-
tieren mit dem „LivinGospel
Choir“ mit Band kurz vor dem
Weihnachtsfest ein einmaliges
Gospel-Konzert in der Herseler

Rheinhalle (Rheinstraße 201,
Bornheim)“, verspricht Veranstal-
ter Jürgen Nettekoven. „Mit ei-
ner Mischung aus bekannten ex-
plosiven und mitsingbaren Gos-

pel- und Christmas-Songs sorgt
dieser international zusammen-
gesetzte Chor und Band am 19.
Dezember um 20.00 Uhr für einen
unvergesslichen Abend in der Ad-

ventszeit. Mit seinen Solisten
James SmithJames SmithJames SmithJames SmithJames Smith aus Bornheim und
Sonja LaVoiceSonja LaVoiceSonja LaVoiceSonja LaVoiceSonja LaVoice sorgt der Chor für
das wohl größte Gospel-Weih-größte Gospel-Weih-größte Gospel-Weih-größte Gospel-Weih-größte Gospel-Weih-
nachtskonzertnachtskonzertnachtskonzertnachtskonzertnachtskonzert im ganzen Köln-
Bonner Raum.“
Der VVVVVorverkauforverkauforverkauforverkauforverkauf der Tickets (freie
Sitzplatzwahl, VVK 30 Euro, Abend-
kasse 35 Euro) läuft. Wer dabei
sein möchte, sollte besser heute
als morgen bestellen. Tickets gibt
es beim Förderverein Rheinhalle
(Ticketschalter Rheinhalle, diens-
tags 17-20 Uhr), bei Schreibwaren
Classen (Rheinstraße 148, Hersel)
und Tabakwaren K&M (Königstra-
ße 74, Bornheim-Ort) sowie bei
bonnticket.de zzgl. VVK-Gebühren.
Und wer noch auf der Suche für
ein originelles WWWWWeihnachtsge-eihnachtsge-eihnachtsge-eihnachtsge-eihnachtsge-
schenkschenkschenkschenkschenk ist, kann ab sofort bei
den bekannten Vorverkaufsstel-
len Karten für die tolle „The„The„The„The„The
ABBA ABBA ABBA ABBA ABBA TTTTTribute Show - Dancingribute Show - Dancingribute Show - Dancingribute Show - Dancingribute Show - Dancing
Queen Fever“Queen Fever“Queen Fever“Queen Fever“Queen Fever“ (10. März 2024,
20 Uhr) ordern. Weitere Infor-
mationen: www.nette-
veranstaltungen.de (WDK)

Konzert der renommierten Pianistin Julie Lowe
in der Evangelischen Freikirche Bornheim
Die Evangelische Freikirche Born-
heim-Roisdorf freut sich, die her-
ausragende Pianistin Julie Lowe
(Kanada) im Rahmen ihrer
Deutschland-Tournee am 26. No-
vember zu präsentieren, die
bereits 2015 und 2017 in Deutsch-
land auf Tournee war. Dieses au-
ßergewöhnliche Konzert ver-
spricht einen Abend voller Musik
und Inspiration.
Die musikalische Karriere von Ju-
lie Lowe begann, als sie mit 17
Jahren den Wettbewerb für junge
Künstler in Seattle gewann. Seit-
dem ist sie in Solo- und Kammer-
musikkonzerten weltweit aufge-
treten. Ihre Ausbildung hat sie bei
einigen der weltweit bekanntes-
ten Musiker absolviert, darunter
Lee Kum-Sing, Louis Kentner,
Günter Ludwig, Carmen und Hans
Graf, Gyorgy Sebok, sowie mit all
den Mitgliedern des berühmten

Amadeus Quartetts.
Was dieses Konzert jedoch
besonders einzigartig macht, ist
Julie Lowes Fähigkeit, ihre musi-
kalische Kunst mit ihrem spiritu-
ellen Hintergrund zu verbinden.
Seit 2014 hat sie eine bemerkens-
werte Verbindung zwischen den
Lebensherausforderungen, die sie
persönlich bewältigt hat, und den
inneren Kämpfen klassischer
Komponisten hergestellt. Diese
Verbindung ermöglicht es dem
Publikum, über die eigenen Le-
bensgeschichten nachzudenken.
Julie Lowe zeigt anhand ihrer Le-
bensgeschichte, wie der Glaube
an Jesus Christus einen Unter-
schied im Umgang mit Lebens-
prüfungen machen kann.
Das Konzert findet in der Evange-
lischen Freikirche Bornheim-Rois-
dorf, Rosental 1, 53332 Bornheim,
statt. Der Einlass beginnt um

18.15 Uhr, und das Konzert be-
ginnt um 19 Uhr. Der Eintritt ist
frei, und Musikliebhaber und In-
teressierte sind herzlich eingela-
den, an diesem besonderen Abend
teilzunehmen.
Julie Lowe verspricht ein unver-
gessliches Musikerlebnis, das
Herz und Seele gleichermaßen

ansprechen wird. Nutzen Sie die-
se Gelegenheit, eine herausra-
gende Künstlerin zu erleben und
sich von ihrer inspirierenden Ge-
schichte berühren zu lassen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und hoffen, Sie am 26. November
in der Evangelischen Freikirche
Bornheim willkommen zu heißen.
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Samstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. NovemberSamstag, 25. November
Apotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im KnauberApotheke im Knauber
Endenicher Straße 138, 53115 Bonn, 0228-512370

Sonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. NovemberSonntag, 26. November
Apotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser BergApotheke am Brüser Berg
Borsigallee 4, 53125 Bonn (Brüser Berg), 0228/255200

Montag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. NovemberMontag, 27. November
Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen Mühlen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel),
02222/952090

Dienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. NovemberDienstag, 28. November
Beethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-ApothekeBeethoven-Apotheke
Lisztstr. 23, 53115 Bonn (Zentrum), 0228/637882

Mittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. NovemberMittwoch, 29. November
Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli Roncalli ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Roncallistr. 43, 53123 Bonn (Lessenich), 0228/647092

Donnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. NovemberDonnerstag, 30. November
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222-2503

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Markus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-ApothekeMarkus-Apotheke
Schumacherstraße 2-10, 53332 Bornheim (Roisdorf),
02222/931440

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Charlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-ApothekeCharlotten-Apotheke
Schlesienstr. 17-19, 53119 Bonn (Tannenbusch),
0228/662232

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Mühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-ApothekeMühlenhof-Apotheke
Im Mühlenbach 2, 53127 Bonn (Lengsdorf), 0228 257577

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Apotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke SonnenscheinApotheke Sonnenschein
Ziegelweg 1, 53347 Alfter, 0228/9024520

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Am Herrenwingert 6, 53347 Alfter, 02222/5068

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Oppelner Str. 130, 53119 Bonn (Bonn), 0228/97626845

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
St. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-ApothekeSt. Hubertus-Apotheke
Königstraße 80a, 53332 Bornheim, 02222-9979997

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Chateauneufstr. 7, 53347 Alfter (Oedekoven),
0228/640050

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Glocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-ApothekeGlocken-Apotheke
Hauptstr. 234, 53347 Alfter (Witterschlick), 0228/9863660

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Donatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-ApothekeDonatus-Apotheke
Königstr. 63, 53332 Bornheim, 02222-2503

(Angaben ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
01805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 0001805 / 98 67 00

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 4440228 / 24 25 444
KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser

Universitätskliniken, Venusberg
0228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-00228 / 287-0
Helios Klinikum
Bonn/Rhein-Sieg
0228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-00228 / 64 81-0

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Krankensalbung und die Ster-
besakramente für Alfter
0179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 9410179 / 67 08 941

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
Tierärztliche Klinik
für Kleintiere Windeck
02292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 505102292 / 5051
Tierärztliche Klinik für Pferde
Aggertal, Lohmar-Wahlscheid
02206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 1002206 / 91 04 10
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Bekanntmachung über die Ersatzbestimmung
eines Vertreters für den Rat der Gemeinde Alfter

WunschLadesäule -
Ausbau der Ladesäulen-Infrastruktur im Rhein-Sieg-Kreis:
Planen Sie mit!

Rhein-Sieg-Onleihe der Öffentlichen Bücherei
St. Matthäus Alfter steht weiterhin zur Verfügung

Das bisherige Ratsmitglied (SPD)
der Gemeinde Alfter, Herr Arnim-
Hellmut Preußner, Naheweg 4,
53347 Alfter, ist zum 31.10.2023
aus dem Rat der Gemeinde Alfter
ausgeschieden. Der direkte Nach-
folger aus der Reserveliste, Herr
Marvin Keßel, Lessenicher Weg
68, 53347 Alfter hat am

08.11.2023 die Nachrückung in
den Rat abgelehnt. Der nächste
aus der Reserveliste Herr Rai-
mund Overhage, Tonweg 9, 53347
Alfter hat die Wahl angenommen
und rückt zum 13.11.2023 nach.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die
Gültigkeit der Feststellung des
Nachfolgers kann gemäß § 39 Abs.

1 des Kommunalwahlgesetzes Ein-
spruch erheben: Jeder Wahlberech-
tigte des Wahlgebietes, die für das
Wahlgebiet zuständige Leitung sol-
cher Partein und Wählergruppen,
die an der Wahl teilgenommen ha-
ben sowie die Aufsichtsbehörde.
Der Einspruch ist binnen eines
Monats nach dieser Bekanntma-

chung beim Wahlleiter der Ge-
meinde Alfter, Am Rathaus 7,
53347 Alfter-Oedekoven, schrift-
lich einzureichen oder mündlich
zur Niederschrift zu erklären.
Alfter, den 13.11.2023
Gemeinde Alfter
Der Wahlleiter
Dr. R. Schumacher

Der Rhein-Sieg-Kreis erarbei-
tet derzeit die Grundlagen für
eine kreisweite, bedarfsgerech-
te Ladeinfrastruktur für Elek-
trofahrzeuge. Alle Bürgerinnen
und Bürger des Rhein-Sieg-
Kreises sind zur Beteiligung an
der Planung eingeladen. Auf
www.wuns ch l ade saeu l e. de /
rhein-sieg-kreis über die
Schaltfläche „Karte“ gelangen
Sie zu einer interaktiven Karte.
Dort können Sie mit einem Klick
Vorschläge für einen oder meh-
rere Ladesäulen-Standorte mar-
kieren. Das können Standorte
sein, die Sie schon heute oder
spätestens mit dem Kauf eines
E-Autos nutzen würden. Nach

einer kurzen Abfrage zur ge-
planten Nutzung wird Ihre
Wunschladesäule dann in die
Karte eingetragen. Alle Vor-
schläge können von anderen
Nutzerinnen und Nutzern bewer-
tet und kommentiert werden.

Einfach mal ausprobierenEinfach mal ausprobierenEinfach mal ausprobierenEinfach mal ausprobierenEinfach mal ausprobieren
Zusätzlich sind auf der interak-
tiven Karte bereits bestehende
Ladesäulen, sowie Ladesäulen-
Standorte in Beantragung ver-
zeichnet. Diese Standorte kön-
nen von Ihnen ebenfalls bewer-
tet werden, um aus der Viel-
zahl an eingereichten Vorschlä-
gen die besten Standorte zu se-
lektieren. Eine aktuelle Auflis-

tung der bestbewerteten Stand-
ort-Vorschläge finden Sie un-
ter dem Punkt „Ranking“.

HintergrundHintergrundHintergrundHintergrundHintergrund
Der Rhein-Sieg-Kreis unter-
stützt die Städte und Gemein-
den im Kreis beim Ausbau der
Ladesäulen-Infrastruktur durch
ein kreisweites Konzept. Das
Projekt „Wunschladesäule“
schafft eine innovative Möglich-
keit der Bürgerbeteiligung. Sie
haben dabei die Möglichkeit
sich durch Ihre Ideen und Be-
wertungen in den Prozess ein-
zubringen. Ihre Angaben fließen
als ein bedeutender Bestand-
teil in die Planung ein, damit

die Ladeinfrastruktur möglichst
bedarfsgerecht organisiert wer-
den kann. Eintragungen sind
bis Ende des Jahres 2023 mög-
lich.
www.wunschladesäule.de wird
herausgegeben durch das Bera-
tungsbüro EcoLibro Gmbh, Trois-
dorf und wird bereitgestellt durch
die tetraeder.com Ingenieurge-
sellschaft aus Dortmund.
Auftraggeber des Ladeinfrastruk-
turkonzeptes ist der
Rhein-Sieg-Kreis - Der Landrat
Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg
Telefon: 02241 / 13-0
E-Mail: kreisverwaltung@
rhein-sieg-kreis.de

Trotz der Schließung der Öffent-
lichen Bücherei St. Matthäus
mit dem letzten Öffnungstag
am Fr., 1. Dezember 2023 von
14:30 Uhr bis 18:00 Uhr steht
die Rhein-Sieg-Onleihe
weiterhin zur Verfügung. Das
befristete Angebot gilt bis zum
So., 30. Juni 2024. Wer einen
Benutzerausweis und damit
Zugangsdaten zu seinem Bibli-
othekskonto hat, kann rund um
die Uhr digitale Medien (z. B.
eBooks, ePaper, eAudios und
eVideos) ausleihen. Für die
Nutzung der Rhein-Sieg-Onlei-

he fallen keine Kosten pro ge-
nutztem Medium an - nur die
üblichen Kosten für die Inter-
netverbindung. Die Nutzung der
Medien aus der Rhein-Sieg-
Onleihe ist zeitlich befristet.
Sobald die Leihfrist abgelaufen
ist, erlischt die Nutzbarkeit der
Mediendatei, das heißt, sie
kann nicht mehr geöffnet wer-
den. Die Anzahl der in die Rhein-
Sieg-Onleihe gleichzeitig aus-
leihbaren Medien liegt bei 10
Titeln. Die maximale Leihfrist
für eBooks beträgt 21 Tage,
eAudio und eVideo können 14

Tage ausgeliehen werden und
eMagazines haben eine Leih-
frist von 1 Tag und ePapers von
einer Stunde.
Bürgermeister Dr. Rolf Schuma-
cher: „Ich freue mich sehr, dass
wir mit den anderen Koopera-
tionspartnern der Rhein-Sieg-
Onleihe eine Lösung erreichen
konnten, die den Leserinnen
und Lesern zugutekommt. Dafür
danke ich allen Beteiligten
recht herzlich.“

Bibliotheksleiterin Franzis Stein-
hauer: „Wer weiterhin die Rhein-

Sieg-Onleihe nutzen möchte,
muss lediglich der fortgesetzten
Speicherung und Verarbeitung
seiner Daten zum Zwecke der
Nutzung der Rhein-Sieg-Onlei-
he zustimmen. Dafür liegt ein
Formular in der Bücherei aus,
bzw. kann auf der Website un-
ter www.buecherei-alfter.de
heruntergeladen, ausgefüllt
und abgegeben werden. Gerne
helfen wir auch bei Fragen zur
Nutzung der Rhein-Sieg-Onlei-
he weiter. Nutzen Sie die Chan-
ce, die vielen digitalen Ange-
bote kennenzulernen.“
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Öffentlichkeitsbeteiligung für Bürgerinnen
und Bürger an der Lärmaktionsplanung
des Eisenbahn-Bundesamtes (Runde 4)
Das Eisenbahn-Bundesamt star-
tet am 20. November 2023 die
zweite Phase der Öffentlichkeits-
beteiligung im Rahmen der Lärm-
aktionsplanung. Bis zum 2. Janu-
ar 2024 können sich alle Bürger-
innen und Bürger der Bundesre-
publik Deutschland an der Lärm-
aktionsplanung (Runde 4) betei-

ligen. Hierfür hat das Eisenbahn-
Bundesamt die Beteiligungs-
plattform auf der Internetseite
laermaktionsplanung-schiene.de
freigeschaltet. In der zweiten
Phase der Öffentlichkeitsbeteili-
gung haben die Menschen die
Möglichkeit, sich umfassend zum
Entwurf des Lärmaktionsplans

(Runde 4) sowie zum Verfahren
der Lärmaktionsplanung und der
Öffentlichkeitsbeteiligung zu äu-
ßern. Der Entwurf zum Lärmakti-
onsplan steht allen Interessier-
ten auf der genannten Beteili-
gungsplattform zur Verfügung.
Eine Beteiligung ist für Bürger-
innen und Bürger ohne Anmel-

dung oder Registrierung möglich.
Lediglich eine E-Mail-Adresse
muss angegeben werden. Jede
Person kann sich nur einmal be-
teiligen. Weitere Informationen
zur Teilnahme finden alle Inter-
essierten auf
www.laermaktionsplanung-
schiene.de

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

Alles auf einen Blick
Öffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des RathausesÖffnungszeiten des Rathauses
Allgemeine Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8 - 12 Uhr
Montag zusätzlich: 14 - 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich:
14 - 17.30 Uhr
Planung und Hochbau:
Montag - Mittwoch keine
Sprechzeiten.
Donnerstag: 8 - 12 Uhr sowie
14 - 17.30 Uhr
Freitag: 8 - 12 Uhr
Katasterauszüge nur
donnerstags und freitags
Bürgerbüro (Melde- und
Passangelegenheiten):
Montag: 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 16 Uhr
Dienstag und Mittwoch:
7.30 - 13 Uhr
Donnerstag 7.30 - 13 Uhr
zusätzlich 14 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Bürgerinfothek:
Montag - Mittwoch: 7.30 - 16 Uhr
Donnerstag: 7.30 - 18 Uhr
Freitag: 7.30 - 12 Uhr
Gleichstellungsbeauftragte:
Louise Roos, Tel.: 0228/6484-142
Tagesmütter/-vätervermittlung:
Heike Reis, Tel.: 0228/6484-186
Seniorenbeauftragte:
Tel: 0228/6484-131
Marie Neumann
Tel: 0228/6484-131

Hinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der GemeindekasseHinweis der Gemeindekasse
Fälligkeit Grundbesitzabgaben,
Gewerbesteuer am 15.02./15.05./
15.08./15.11. und Hundesteuer
am 15.02./15.08. unter Angabe
des Kassenzeichens. Bei verspä-
teter Zahlung werden Säumnis-
zuschläge erhoben. Es entstehen
weitere Kosten bei Mahnung
oder zwangsweiser Einziehung.
Bitte SEPA-Lastschriftmandat und
Änderungen der Bankverbindung
14 Tage vor dem Fälligkeitster-
min einreichen.
Kreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung NebenstelleKreisverwaltung Nebenstelle
RheinbachRheinbachRheinbachRheinbachRheinbach
Jagdscheine, Verkauf von Reit-
kennzeichen- und -plaketten,
Sprechtage des Gesundheitsam-
tes und des Ausländeramtes (Ver-
pflichtungserklärungen und Vi-
sumsverlängerungen), Elterngeld,
Versorgungsamt, Abgabe von Füh-
rerscheinen bei vorübergehendem
Fahrverbot. Weitere Infos und Ter-
minvereinbarungen unter
02226/92340.
Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,Bereitschaftsdienste für Strom-,
WWWWWasserasserasserasserasser- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung- und Gasversorgung
Bereitschaftsdienst der GEW
RheinEnergie AG Entstördienst
Stromversorgung
Tel.: 0221/34 645 600
Service Center
Tel.: 0221/34 645 300.

Bereitschaftsdienst Gas- und Was-
serversorgung sowie Abwasser-
entsorgung
e-regio GmbH & Co. KG,
Euskirchen
Tel.: 0800/32 23 222
Dienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der PolizeiDienstzeiten der Polizei
1) Sprechstunde im Bürgerhaus
Alfter, Lukasgasse 2, donnerstags
von 15 - 16.30 Uhr
PHK Carsten Rien über
Tel.: 0174/701 24 48, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 547
2) Sprechstunde im „Haus Kesse-
nich“ Witterschlick, Hauptstr. 268,
montags von 16 - 18 Uhr und nach
Vereinbarung
PHK Dirk Kappes über
Tel.: 0174/561 74 03, alternativ
über Büro PI 2, Tel.: 0228/155 548
Kreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und JugendhilfeKreisjugendamt und Jugendhilfe
Jugendhilfezentrum für Alfter,
Swisttal und Wachtberg Kalkofen-
str. 2, Meckenheim,
Tel.: 02225/9136-0,
Fax. 02225 / 9136-5130
Mo. - Do.: 8.30 - 16.30 Uhr,
Fr.: 8.30 - 12.30 Uhr
Offene Sprechstunden des Jugend-
hilfezentrums des Rhein-Sieg-
Kreises Meckenheim: Gemeinde
Alfter, Am Rathaus 7, Alfter-
Oedekoven:jeden 4. Mittwoch im
Monat von 15 - 16 Uhr,
Tel.: 0228/6484-0

Kath. Familienzentrum St. Matt-
häus, Schlossweg 4, Alfter: jeden
2. Mittwoch im Monat von 15 - 16
Uhr, Telefon: 02222/2685
Beratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und HilfenBeratung und Hilfen
Beratung Inklusive Arbeit Alfter
e.V., Am Rathaus 13a, Termine
unter 0228/36926396
Frauenhaus des Rhein-Sieg-Krei-
ses, Tel.: 02241/33 01 94
esperanza - Beratungs- und Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft: Beratungen in
der Geschäftsstelle in Siegburg,
Hopfengartenstr. 16, sowie bei
Bedarf vor Ort in Bornheim nach
Terminvereinbarung,
Tel.: 02241/ 95 80 46
Beratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere FrauenBeratung für schwangere Frauen
und junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütterund junge Mütter
Familienhebamme, Angelika Heu-
sler, Tel.: 0151/580 06 620, E-Mail:
angelika.heusler@dw-bonn.de
Psychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung desPsychosoziale Krebsberatung des
Caritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-SiegCaritasverbandes Rhein-Sieg
Sprechstunde jeden 2. und 4. Mitt-
woch im Monat, 10 - 12 Uhr, Rat-
haus Alfter, Raum 13 Terminver-
einbarung unter
Tel.: 02241/1209-308
Caritas-Pflegestation Einsatzstel-
le in Bornheim, Heiligerstr. 21,
Tel.: 02222/ 931 110
Essen auf Rädern: Caritaspflege-
station Bornheim, Heiligerstr. 21,
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Tel.: 02222/ 931 110 Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-Erziehungs-
und Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelleund Familienberatungsstelle
Schulpsychologische Dienst Brun-
nenallee 31, Bornheim,
Tel.: 02222/ 927980-0,
Fax: 02222/927 980-18
Psycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst undPsycho-Sozialer Dienst und
DrogenberatungDrogenberatungDrogenberatungDrogenberatungDrogenberatung
des Caritasverbandes für den
Rhein-Sieg-Kreis e.V., Langgasse
19, Rheinbach, Tel.: 02226/ 12404,
Termine nach Vereinbarung Bera-
tungsstelle für Alkohol-, Medika-
menten- und Drogenabhängige
und deren Angehörige. Drogen-
suchtberatungsstelle Bornheim,
Heiligerstr. 15, Tel. 02222/60 265
RechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatungRechtsberatung
für Alfterer Bürger mit geringem
Einkommen an jedem 1. Mittwoch
eines jeden Monats (ist dies ein
Feiertag, sowie am 2. im Rathaus,
Erdgeschoss, Beratungszimmer,
14 - 15 Uhr
Ausländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und IntegrationAusländerfragen und Integration
Arbeitskreis für Ausländerfragen
und Integration Vorsitzende
Taybe Özcan, Tel.: 0228/649281
Asylkompass Alfter: Diakon Mar-
tin Sander
E-Mail: Martin.Sander@
pg-alfter.de
Telefon: 0228/9863625
Sprechstunden über
Soziallotsen Alfter
Neubürgerbeauftragter für Aus-
siedler und zugezogene Auslän-
der Ludwig Neuber, Sprechstun-
den nach telefonischer Anmel-

dung
Siegburg, Kreishaus, Zimmer B
2.10, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, Tel.:
02241/13-3161 (Frau Hautkappe),
Fax: 02241/13-3198
Ruppichteroth, Grundschule,
Schulstr. 5, 53809 Ruppichteroth,
Tel.: 02295/902318 (Herr Neuber),
Fax: 02295/902319
Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen Soziallotsen AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
Unterstützung für alle Menschen,
die niederschwellige Unterstüt-
zung benötigen:
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat von 14-16 Uhr
Pfarrzentrum Oedekoven, Jung-
fernpfad 17 oder telefonisch un-
ter 0170/5507001 Mo./Mi./Fr. von
12-18 Uhr oder per Mail an
lotsenpunkte@pg-alfter.de
Ortsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-inOrtsvorsteher/-in
Sprechstunden nach telefonischer
Vereinbarung:
Knut Kiesewetter,
Lorenweg 1,
Mobil: 0172/6005425,
Telefon: 0228/746489
Norbert Lehna, Alfter,
Jakob-Reuter-Str. 20,
Tel.: 0163/2026684
Brigitte Schächter, Oedekoven,
Staffelsgasse 18 a,
Tel.: 0228/645438
Elke Thomer, Gielsdorf, Am Junker
10, Tel.: 02222/923026
Ilse Niemeyer, Impekoven, Ben-
denweg 4, Tel.: 0228/644680
SchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonenSchiedspersonen
Bezirk I (Ortschaften Alfter und

Gielsdorf)Schiedsfrau Hildegard
Scherer, Auf dem Mühlenbungert
57 Tel.: 02222/93 85 28, E-Mail:
scherer.schiedsfrau@t-online.de
Bezirk II (Ortschaften Oedekoven,
Impekoven und Witterschlick)
Schiedsfrau Ulrike Chaudiere-
Schulz, Am Gärtchen 16,
Tel.: 0228/966 354 36,
E-Mail: schiedsfrau.u-chaudiere@
gmail.de
Ärztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher BereitschaftsdienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in der Helios Klini-
kum Bonn/Rhein-Sieg, Von-Hom-
pesch-Str. 1, 53123 Bonn
Tel.: 0228/64 81-0
Werktäglicher Bereitschaftsdienst
montags, dienstags, donnerstags:
19 - 7 Uhr / mittwochs: 13 - 7 Uhr
/ freitags: 14 - 7 Uhr / Sa., So., Fr.,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag: 7 - 7 Uhr / am Do. vor
Rosenmontag (Weiberfastnacht):
13 - 7 Uhr Zahnärztlicher Bereit-
schaftsdienst, Tel.: 01805/ 986 700
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel.: 116117
Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube Kleiderstube AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter-Oedek-Oedek-Oedek-Oedek-Oedekovenovenovenovenoven
Mittwochs und Freitags,
15 bis 18 Uhr
NotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafelNotruftafel
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankenwagen,
Tel.: 02241/1 92 22
Ärztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher NotfalldienstÄrztlicher Notfalldienst
Arztrufzentrale 11 61 17
Notdienstpraxis,

Tel.: 0228 / 64 81 91 91
Krankennotruf nach einem Pries-
ter, Tel: 0170/5507001
Giftinformationszentrale,
Tel.: 0228/ 19 240
Hospizdienst Ambulanter Hospiz-
dienst e.V. Königstr. 25, Bornheim
Koordinatorin: Ute Zirwes
Tel.: 02222/995 9449,
Mob.: 0178/813 43 13
Bürozeiten: Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 9
- 11 Uhr, Do. 10 - 15 Uhr und nach
Vereinbarung
Jeden 2. Donnerstag im Monat 15
- 17 Uhr Hospizsprechstunde im
St. Elisabeth Seniorenzentrum, Am
Rathaus 9, Alfter-Oedekoven
Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-Umwelttelefon des Rhein-Sieg-
KreisesKreisesKreisesKreisesKreises
(Gewässerverunreinigung):
Mo. - Do. 8.30 Uhr - 12 Uhr, 14 Uhr
- 15.45 Uhr, Fr. 8.30 Uhr -12 Uhr,
Tel.: 02241 / 132200 (außerhalb
dieser Zeiten Polizei unter 110)
Gefahr durch Bienen, Wespen oder
Hornissen: Imker Maresch
Tel.: 0228/96757883 o.
Mobil: 0151/62504963
Öffentliche Bücherei St. Matthä-
us Alfter Hertersplatz 14,
53347 Alfter
Tel.: 02222/935360
www.buecherei-alfter.de
Öffnungszeiten: Di. 14.30 - 19 Uhr,
Mi. 14.30 - 18 Uhr,
Do. 9.30 - 12.30 Uhr,
14.30 - 18 Uhr,
Fr.14.30 - 18 Uhr,
Samstag 9.30 - 12.30 Uhr

Herbstlaub und Heckenschnitt
Naturnahe Gartenpflege im Herbst
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Der Herbst
ist da und es ist Zeit, bevor für Gärt-
nerinnen und Gärtner die winterli-
che Ruhephase beginnt, noch einige
wichtige Arbeiten zu erledigen.
Ganz gewiss gehört der richtige
Umgang mit dem Herbstlaub dazu.
„Für die Natur ideal ist es, die Blät-
ter auf den Beeten liegen zu lassen.
So wird der Boden geschützt und
Regenwürmer finden hier Nahrung.
Zu einem Haufen zusammengekehrt
bietet das Laub Igeln und anderen

Tieren ein Winterquartier. Ansonsten
gehört es auf den Komposthaufen
oder in die Biotonne“, erläutert Jörg
Bambeck, Leiter des Amtes für Um-
welt- und Naturschutz des Rhein-
Sieg-Kreises.
Wer größere Mengen Laub entsor-
gen muss, kann Biosäcke der RSAG
verwenden; diese sind an vielen Ver-
kaufsstellen im Kreisgebiet erhält-
lich. Die Adressen finden sich im Ab-
fallkalender der RSAG. Dort können
auch die Regelungen für eine aner-

kannte Eigenkompostierung nach-
gelesen werden. Gewerblich trans-
portierte größere Mengen an Laub
und Ästen benötigen für die Entsor-
gung einen Herkunftsnachweis.
Jetzt ist auch die Zeit gekommen,
sich der Hecke zu widmen: „Denn
eine dichte Hecke erhält man
durch richtiges Schneiden im Win-
ter. Sie bietet wichtigen Schutz
und Lebensraum für viele Tiere“,
erklärt Jörg Bambeck.
In der Zeit von Anfang Oktober bis

Ende Februar dürfen Hecken wieder
großzügig gestutzt und Bäume ge-
schnitten werden. Auch ist das
Baumfällen außerhalb von Schutz-
gebieten in diesen Monaten
grundsätzlich erlaubt. Vor dem
Fällen von Bäumen im Siedlungs-
bereich ist allerdings zuerst bei
der Stadt oder Gemeinde nachzu-
fragen, ob dies überhaupt erlaubt
ist. Denn der Artenschutz und
gegebenenfalls eine Baumschutz-
satzung sind zu beachten.
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Rheinischer Kunstpreis 2023
geht an Gertrud Riethmüller
Die Preisträgerin des Rheinischen
Kunstpreises 2023 steht fest: Ger-
trud Riethmüller ist die neue Preis-
trägerin des Kunstpreises des
Rhein-Sieg-Kreises.
Nach mehrstündiger Sitzung ent-
schied sich die Jury unter Vorsitz
von Prof. Dr. Thorsten Valk, Direk-
tor des LVR LandesMuseums Bonn
für Gertrud Riethmüller.
Erstmals wurden in diesem Jahr
zwei Neuerungen im Ausschrei-
bungsverfahren umgesetzt. Zum
einen wurden die Bewerbungen
digital über ein Bewerbungspor-
tal eingereicht, zum anderen
stand die Ausschreibung der re-
nommierten Auszeichnung unter
einem Schwerpunktthema: „Ar-
beitswelten der Moderne“.
„Der Rheinische Kunstpreis 2023
geht an Gertrud Riethmüller“,
heißt es in der Jury-Begründung.
„Die Arbeiten von Gertrud Rieth-
müller beeindrucken durch ästhe-
tische Präsenz und gedankliche

Komplexität. Ihre Installationen
und Performances verknüpfen un-
sere eigenen Lebenserfahrungen
mit den überzeitlichen Erzählun-
gen des antiken Mythos. Sie er-
öffnen Assoziationsräume im Zu-
sammenspiel von Gegenwart und
Vergangenheit, Auflösung und
Neubildung. Grenzüberschreitun-
gen vom Visuellen zum Auditiven
sowie vom Zeichnerischen zum
Skulpturalen verleihen den Arbei-
ten von Gertrud Riethmüller eine
Deutungsoffenheit, die das Publi-
kum zu vielfältiger Partizipation
einlädt.“
100 Künstlerinnen und Künstler
haben sich bis zum Ende der Be-
werbungsfrist am 31. August um
diese Auszeichnung für hervorra-
gende Arbeiten auf dem Gebiet
der bildenden Kunst beworben.
Der Rheinische Kunstpreis zählt
zu den begehrtesten seiner Art
im Rheinland und schlägt mit
der Ausweitung in die Partner-

region des Rhein-Sieg-Kreises
eine Brücke in den europäi-
schen Kulturraum.
Die Ehrung ist mit einem Preis-
geld von 20.000 Euro dotiert. Zu-
sätzlich wird die Preisträgerin
oder der Preisträger mit einer Aus-
stellung im LVR-LandesMuseum
Bonn samt Ausstellungskatalog
geehrt. Die Preisübergabe wird im
Vorfeld erfolgen. Beide Termine
stehen noch nicht fest.
Die bisherigen Preisträgerinnen
und Preisträger sind:
2002 Sonia Knopp, Köln
2004 Gabriele Pütz, Bad Honnef
2006 Yun Lee, Düsseldorf
2008 Christoph Pöggeler,
Düsseldorf
2010 Elger Esser, Düsseldorf
2012 Ulrike Rosenbach,
Nettersheim-Roderath
2014 Zipora Rafaelov, Düsseldorf
2016 Masoud Sadedin, Troisdorf
2018 Andreas Bausch, Köln
2020 Herbert Döring-Spengler,

Lohmar
Die Zusammensetzung der Jury:Die Zusammensetzung der Jury:Die Zusammensetzung der Jury:Die Zusammensetzung der Jury:Die Zusammensetzung der Jury:
Thomas Wagner, Kulturdezernent
des Rhein-Sieg-Kreises
Prof. Dr. Thorsten Valk, Direktor
des LVR-Landesmuseums Bonn
Prof. Dr. Dr. Christoph Schaden,
Georg-Simon-Ohm-Hochschule
Nürnberg
Prof. Dr. Frank Günter Zehnder,
Direktor des Rheinischen Landes-
museums Bonn des Landschafts-
verbandes Rheinland a.D.
Dr. Ulrike Uelsberg, Direktorin des
LVR-Landesmuseums Bonn a.D.
Madeleine Frey, Direktorin des
Max-Ernst-Museum Brühl des LVR
Michael Solf, CDU-Fraktion im
Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises
Nils Suchetzki, SPD-Fraktion im
Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises
Nada Catic, Fraktion Bündnis 90 /
Die Grünen im Kreistag des Rhein-
Sieg-Kreises
Dagmar Ziegner, FDP-Fraktion im
Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises

Rotes Kreuz ruft zur Blutspende auf
Blutspenderückgang wegen Erkältungswelle
Regelmäßige Blutspenden sind
von lebensrettender Bedeutung,
aber leider nimmt die Erkältungs-
und Grippewelle spürbar Fahrt
auf. Wer sich krank fühlt, darf nicht
Blut spenden. Das Rote Kreuz ap-
pelliert deshalb an alle, die den
Herbst-Schnupfen schon hinter
sich haben oder davon verschont
geblieben sind: „Bitte kommen
Sie jetzt zur Blutspende und si-
chern Sie die Versorgung schwer-
kranker Patienten!“
Das Rote Kreuz bittet darum, sich
vor der Blutspende einen Termin
zu reservieren. Wer unter
www.blutspende.jetzt eine Blut-
spendezeit bucht, kann ohne War-
tezeit Blut spenden.
Allerdings sollte man mit ver-
schnupfter Nase und Kratzen im

Hals nicht zur Blutspende gehen.
Es gilt der Grundsatz: Wer Blut
spendet, sollte gesund sein und
sich gut fühlen. Dies dient der
Sicherheit des Patienten, der die
Bluttransfusion bekommen wird,
aber auch dem eigenen Schutz.
Nach einer normalen Erkältung
(laufende Nase) ist man eine
Woche nach Abklingen der Be-
schwerden wieder blutspende-
fähig. Nach der Einnahme von
Antibiotika oder einer fieberhaf-
ten Erkrankung müssen vier
Wochen Pause bis zur nächsten
Blutspende eingeplant werden.
Das heißt: Vier Wochen nach dem
ersten Tag ohne Fieber bezie-
hungsweise vier Wochen nach
dem Tag der letzten Antibioti-
kum-•Einnahme ist Blutspenden

wieder möglich. Eine Grippe-
schutz-•Impfung ist kein Problem
für die Blutspende. Wer sich ge-
gen Grippe impfen lässt und sich
rundum wohl fühlt, darf nach der
Impfung Blut spenden.
Was passiert bei einer Blut-
spende?
Wer Blut spenden möchte, muss
mindestens 18 Jahre alt sein und
sich gesund fühlen. Eine obere Al-
tersgrenze gibt es nicht mehr. Zum
Blutspendetermin bitte unbe-
dingt den Personalausweis oder
Führerschein mitbringen. Vor der
Blutspende werden Körpertempe-
ratur, Puls, Blutdruck und Blut-
farbstoffwert überprüft. Die ei-
gentliche Blutspende dauert etwa
fünf bis zehn Minuten. Danach
bleibt man noch zehn Minuten

lang entspannt liegen. Nach der
Blutspende gibt es vom Roten
Kreuz eine Stärkung in Form ei-
nes Imbisses oder Lunchpakets.
Im Labor des Blutspendedienstes
werden die Blutspenden auf ver-
schiedene Infektionskrankheiten
untersucht.
Mit einer Blutspende kann bis zu
drei kranken oder verletzten Men-
schen geholfen werden. Eine Blut-
spende ist Hilfe, die ankommt und
schwerstkranken Patienten eine
Überlebenschance gibt.
Alle aktuellen Blutspendetermi-
ne, eventuelle Änderungen sowie
Informationen rund um das The-
ma Blutspende sind kostenfrei
unter 0800 11 949 11 und unter
www.blutspende.jetzt abrufbar.
(Quelle: Deutsches Rotes Kreuz)
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Presseoffizier der Prinzengarde Alfter 1926 e.V.
Wenn ich im Gespräch gefragt
werde, wie es mir geht und was
ich so mache, erzähle ich häufig
von meiner ehrenamtlichen Tä-
tigkeit. Denn als Rentner ist der
Berufsalltag mit seinen täglichen
Herausforderungen schon eine
Zeit vorbei. Mein Name ist Dieter
Beutner, ich bin 68 Jahre alt und
Pressesprecher der Prinzengarde
Alfter 1926 e.V.. Als ich vor vielen
Jahren als Mitglied des elfköpfi-
gen Vorstands an meine Aufgabe
heranging, merkte ich schnell,
dass sehr viel Arbeit auf mich zu-
kommen würde. Ich fing an, die
damals ziemlich leere Homepage
mit Leben zu füllen. Außerdem
war die dafür notwendige System-
administration ein Thema, und
was es kosten durfte. Ich brauch-
te ein repräsentatives Foto der
gesamten Garde. Außerdem muss-

ten Flyer entworfen und gedruckt
werden, um für uns zu werben,
dass wir für Auftritte gebucht wer-
den können, etc. etc.. Ich will nicht
alles aufzählen, was mein Ehren-
amt an Arbeit mit sich bringt, aber
es ist eine Menge. Dafür bekom-
me ich aber auch viel zurück. Von
meinen Leuten im Verein, wo sich
alle gut verstehen, was nicht
selbstverständlich ist. Aber auch
das Gefühl, dass man etwas Freu-
de bereiten kann. Und dieses Ge-
fühl habe ich besonders, wenn ich
mit „meinem“ Musikzug... ich
spiele das Horn... bei vielen Ver-
anstaltungen und öffentlichen An-
lässen musikalisch gestalten
kann. Es sind natürlich nicht nur
Karnevalsumzüge, sondern über
das ganze Jahr die Highlights im
Dorf. Maiansingen, Schützenfest,
Kirmes, viele Martinszüge und

Martinsauftritte in Seniorenhei-
men, Kranzniederlegung an Ge-
denktagen, besondere Geburts-
tage, Köttzüge im Dorf, also Sam-
meln mit Fahnenschwenken und
Musik, damit zum Beispiel alle
Kinder an Sankt Martin einen Stu-
ten bekommen. Und vieles mehr.
Und wenn ich mal in mich gehe
und über mein Engagement nach-
denke, bin ich froh, dass ich et-
was für andere und unser sozia-
les und funktionierendes Zusam-
menleben tun kann. Es ist wirk-
lich ein gutes Gefühl. Zum Bei-
spiel habe ich kürzlich wieder für
unsere Karnevalsfestschrift einen
Beitrag entwerfen können, und
habe gesehen, dass aktuell 44
Pänz in der Tanzgarde von unse-
ren Trainerinnen trainiert werden
und bei den Auftritten betreut
werden. Natürlich ehrenamtlich.

Ja, tatsächlich 44 Kinder, wow,
die mit viel Spaß und Eifer ler-
nen, wie schön es ist, bei einem
Auftritt Applaus zu bekommen,
wenn man fleißig trainiert hat.
„Ohne Fleiß kein Preis.“ Eine
wichtige Erkenntnis für die Kin-
der. Oder ganz aktuell bereiten
wir zusammen mit den anderen
karnevalstreibenden Vereinen
einen kleinen Weihnachtsmarkt
für das Dorf vor. Im letzen Jahr
war das ein toller Erfolg. Gerade
nach der Zeit mit Corona waren
so viele mit Kind und Kegel zu-
sammen gekommen. Trotz der
vielen Arbeit in Vorbereitung und
Durchführung war mir klar, dass
so etwas nur geht, wenn viele
bereit sind, ein Ehrenamt zu über-
nehmen. Und ich bin froh, dass
ich meinen Teil beitragen darf. Es
ist einfach schön.

Die Sozial- und Caritasgruppe
St. Matthäus in Alfter stellt sich vor
Die Sozial- und Caritasgruppe Alf-
ter (SCG) gibt es bereits seit dem
22. November 1969. Die SCG St.
Matthäus hat derzeit 37 ehren-
amtliche Mitglieder, die meisten
allerdings älter als 60 Jahre, viele
über 70, einige über 80. Unser
ältestes Mitglied blickt auf 94
Lebensjahre zurück. Daher suchen
wir dringend Nachwuchs.
Außerhalb der Ferienzeiten findet
jeden zweiten Mittwoch ein Seni-
oren-Nachmittag mit ständig
wechselndem Programm statt -
der Seniorentreff. Zweimal im Jahr
veranstalten wir für unsere Seni-

orinnen und Senioren einen Bus-
ausflug zu attraktiven Zielen in
unserer Region.
Senioren-Nachmittage und Aus-
flüge sind willkommene (und wich-
tige!) Abwechslung im Alltag un-
serer nicht selten verwitweten und
oft mobilitätseingeschränkten
„Alten“. Darüber hinaus statten
wir unseren Seniorinnen und Se-
nioren Geburtstagsbesuche ab,
überbringen kleine Weihnachts-
präsente und besuchen zahlrei-
che, auch junge, Mitmenschen mit
geistiger und/oder körperlicher
Einschränkung zu deren Geburts-

tag. So ein Besuch ist nur eine
kleine Geste der Achtsamkeit,
bedeutet aber viel. Gelegentlich
erfahren wir, dass jemand im Um-
gang mit Behörden, Ämtern oder
Krankenkasse nicht zurecht-
kommt. Dann helfen wir beim Aus-
füllen von Formularen, stellen Be-
rechnungen zu Pflegegrad, Wohn-
geld etc. an und nehmen Kontakt
auf zu sozialen Einrichtungen,
Ämtern oder Beratungsstellen. So
haben wir in jüngster Zeit eine
syrische Familie dabei unter-
stützt, eine der beiden kleinen
Töchter in einer KiTa anzumel-
den, die andere in der Schule. Ei-
nem 67-jährigen psychisch Kran-
ken konnten wir zu einem Pflege-
grad und einem Platz in der Ta-
gespflege verhelfen.
Wir sammeln gut erhaltene Rol-
latoren, Rollstühle und andere
medizinische Hilfsmittel, die wir
ggf. instand setzen und dann in-
nerhalb von Stunden kostenlos zur
Verfügung stellen können, wenn
es schnell gehen muss und lang-
wierige Prüfungsverfahren der
Kranken- oder Pflegekasse nicht
abgewartet werden können. Wir
helfen aber auch dann, wenn ein

„Kassenmodell“ untauglich ist,
beispielsweise zu schwer und zu
unhandlich.
Die SCG finanziert sich aus-
schließlich über Spenden. Die
Spendengelder werden zu fast 100
Prozent für die Erfüllung unserer
ehrenamtlichen Aufgaben in Alf-
ter verwendet. Wir erhalten kei-
nerlei finanzielle Unterstützung
von Seiten der Kirche oder des
Caritasverbandes.
Warum tun wir das alles? Erstens,
weil es wichtig und moralisch auch
geboten ist, sich um die Alten und
Schwachen in unserem Umfeld zu
kümmern. Und zweitens, weil es
uns Freude macht, die Dankbar-
keit zu spüren und zu sehen, dass
wir auf dem richtigen Weg sind.
Christoph Stapmanns,
Vorsitzender22. Juni 2022: Ausflug nach Einruhr22. Juni 2022: Ausflug nach Einruhr22. Juni 2022: Ausflug nach Einruhr22. Juni 2022: Ausflug nach Einruhr22. Juni 2022: Ausflug nach Einruhr
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Spendenaufruf  u.a. für bedrSpendenaufruf  u.a. für bedrohte Christen im Heiligen Land ohte Christen im Heiligen Land  
Wegen des Nahost-Krieges musste der christliche Palästinenser Daoud Nassar den geplanten Vortrag über sein Friedensprojekt 
(“Wir weigern uns, Feinde zu sein”) in Sankt Augustin absagen. Er ist wie alle Palästinenser in seinem Wohnort Bethlehem ein-
gesperrt, kann das 42 ha große Tent of Nations bei Bethlehem (ToN) nicht mehr betreten und fühlt sich durch Siedlergewalt bedroht. 

  Jugendgruppe vor Babyhospital in Bethlehem (vorne: Chefärztin 
     Besuchergruppe auf dem ToN (ganz rechts: Daoud Nassar)           Dr. Marzouqa, ganz rechts: Gregor Schröder), Fotos: GS 2022 
 
JugendInterKult e.V. verurteilt aufs Schärfste den furchtbaren terroristischen Hamas-Angriff auf Israel mit bisher über 1.400 
meist grausam getöteten Israelis und über 13.000 getöteten PalästinenserInnen. 240 Personen befinden sich noch als Geiseln 
in der Gewalt der Hamas. Natürlich gilt unsere Solidarität Israel, das die meisten zivilen Opfer seit 1948 zu beklagen hat. 
Mit Schrecken denken wir aber auch an die vielen Tausenden weiteren Opfer, die dieser kriegerische Konflikt zwischen 
Israel, der Hamas und der Hisbollah noch fordern wird, vornehmlich unter den Palästinensern im Gaza-Streifen, wo eine 
ungeheure humanitäre Katastrophe droht, aber auch u.a. in Bethlehem. Wir hoffen und beten inständig dafür, dass die 
Geiseln freikommen, der Konflikt sich nicht ausweitet und baldmöglichst ein Waffenstillstand erreicht werden kann. 
In der Weihnachtszeit kamen bisher immer sehr viele ausländische Besucher und Staatsoberhäupter nach Bethlehem, 
um zusammen mit christlichen und muslimischen Palästinensern nicht nur aus Bethlehem u.a. in der Geburtskirche 
Jesu das Fest des Friedens und der Versöhnung zu feiern. Solche Besuche sind jetzt für längere Zeit unmöglich. 

Helfen Sie durch Ihre großzügige Spende den Menschen u.a. in 
Bethlehem, damit sie spüren, dass sie nicht allein gelassen werden.  

Außer für bedrohte Palästinenser besonders in Bethlehem sammeln wir auch u.a. für verfolgte Christen in Syrien und im 
Irak. Insgesamt werden weltweit ca. 200 Mio. Christen verfolgt. Alle Gelder werden durch hier lebende Deutsche, die 

vor Ort in verschiedenen Einrichtungen arbeiten, noch vor Weihnachten direkt dorthin gebracht. 
Bankverbindung: JugendInterKult e.V., IBAN: DE09 3806 0186 0704 8870 19 

Wenn Sie neben dem Spendenzweck (z.B. ToN, Bethlehem-Hilfe oder Christen im Nahen u. Mittleren Osten) Ihre Anschrift 
+ E-Mail-Adresse angeben, erhalten Sie ab 100 € eine Spendenbescheinigung per E-Mail. Spenden bis 300 € erkennt das
Finanzamt ohne Spendenbescheinigung an. Weitere Infos: www.jugendinterkult.de u. Gregor Schröder (0163-6335535)

Noch ehrenamtlich Mitarbeitende für unsere Projekte u.a. Aktivitäten gesucht  
 JIK setzt sich ein für interkulturelle Verständigung, Gerechtigkeit und nachhaltige Entwicklung weltweit als Basis für  
 den Frieden. Wir unterstützen Geflüchtete sowie sozial, kulturell und anders benachteiligte Jugendliche und Geflüchtete im  
 In- und Ausland und organisieren für sie unschlagbar preiswerte zweiseitige internationale Jugendbegegnungen mit Kreativ- 
 projekten (Musik,Theater,Tanz,Kunst). Wir fördern weltweit über 50 Projekte in über 25 Ländern. Gesamtfördersumme:   
 bisher weit über 1,5 Mio €. Infos zu Jugendbegegnungen, Fahrten u. Projekten unter www.jugendinterkult.de
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Wussten Sie schon...?
…, dass Meersalz kaum Jod enthält?
Jod ist als wichtiger Bestandteil
der Schilddrüsenhormone ein le-
benswichtiges Spurenelement. Da
die Jodversorgung in Deutschland
nicht optimal ist, wird empfohlen,
beim Salzen grundsätzlich jodier-
tes Salz zu verwenden. Denn auch
eine ausgewogene Ernährung
deckt ohne Jodsalz nur maximal
die Hälfte der täglich empfohle-
nen Jodzufuhr ab. Viele Menschen
wissen, dass die Meere reich an

Jod sind und daher auch Algen
und Seefische gute Jodquellen
darstellen. Daraus zu schließen,
dass auch Meersalz zur Versor-
gung beiträgt, ist jedoch ein weit
verbreiteter Irrtum. Meersalz ent-
hält ohne Anreicherung nicht mehr
Jod als normales Speisesalz und
eignet sich daher nicht als Ersatz
für Jodsalz. Wer gerne Meersalz
verwenden möchte, findet in gut
sortierten Geschäften mittler-wei-

le auch mit jodhaltigen Algen an-
gereicherte Varianten. Wichtig:
Salz sollte stets sparsam verwen-
det werden. Das meiste Salz un-
serer Ernährung steckt jedoch
nicht im Salzstreuer, sondern in
verarbeiteten Lebensmitteln.
Mehr dazu unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/14513 (Verbraucher Zentra-
le NRW / Beratungsstelle Bergisch
Gladbach)
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Vorsicht, Falschfahrer!
Für mehr Sicherheit mit rechtzeitigen Warnungen per Cloud sorgen

Über 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mitÜber 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mitÜber 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mitÜber 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mitÜber 1.800 Falschfahrer pro Jahr werden in Deutschland registriert - mit
oft fatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnenoft fatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnenoft fatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnenoft fatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnenoft fatalen Folgen. Clouddienste könnten in Zukunft schneller warnen
und Schlimmeres verhindern.und Schlimmeres verhindern.und Schlimmeres verhindern.und Schlimmeres verhindern.und Schlimmeres verhindern.
Foto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko BarthFoto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko BarthFoto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko BarthFoto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko BarthFoto: DJD/Robert Bosch/PantherMedia/Heiko Barth

„Bitte fahren Sie auf der äuße-
ren rechten Spur, überholen Sie
nicht und seien Sie vorsichtig.“
Wohl jeder kennt solche Warn-
durchsagen aus dem Verkehrs-
funk. 1.830 Meldungen zu
Falschfahrern auf deutschen Au-
tobahnen gab es laut ADAC al-
lein im Jahr 2021. Das ent-
spricht einem Anstieg um 5,7
Prozent bei einem ebenfalls
deutlich angewachsenen Ver-
kehrsaufkommen. Die häufigs-
ten Ursachen sind laut Ver-
kehrsclub ein falsches Auffah-
ren oder Wenden auf der Auto-
bahn, abends und nachts ist die
Gefahr am größten.
Vernetzung führt zu mehrVernetzung führt zu mehrVernetzung führt zu mehrVernetzung führt zu mehrVernetzung führt zu mehr
SicherheitSicherheitSicherheitSicherheitSicherheit
Falschfahrten führen oft zu kri-
tischen Situationen und
teilweise zu schweren Unfällen.

Neue Digitaldienste können
dazu beitragen, Gefahren schnel-
ler zu erkennen und Fahrer auf
dem betroffenen Streckenab-
schnitt zügig zu warnen. Dazu
reicht etwa bei der cloudbasier-
ten Falschfahrerwarnung von
Bosch die anonymisierte Fahr-
zeugposition mit GPS-Daten
aus. Der Fahrzeugweg und die
zulässige Fahrtrichtung werden
im Bereich der Autobahnauffahr-
ten automatisiert in der Cloud
abgeglichen. Werden Falschfahr-
ten erkannt, erfolgt sofort eine
Warnung binnen weniger Sekun-
den - nicht nur an den Falsch-
fahrer, sondern auch an andere
vernetzte Verkehrsteilnehmer,
die möglicherweise gefährdet
sind. Zur Nutzung des Dienstes
reicht ein Smartphone aus. „Je
größer die Community wird, des-

to höher ist der Wert für jeden
Verkehrsteilnehmer und desto
höher ist die Wahrscheinlich-
keit, Gefahren zu reduzieren und
Unfälle zu vermeiden“, erklärt
Bosch-Experte Lars Müller. Da
die Anwendung unkompliziert in
bestehende Apps integrierbar
ist, bietet diese neue Form der
Falschfahrerwarnung eine gro-
ße und schnelle Verbreitungs-
möglichkeit.
Richtig verhaltenRichtig verhaltenRichtig verhaltenRichtig verhaltenRichtig verhalten
bei Falschfahrtenbei Falschfahrtenbei Falschfahrtenbei Falschfahrtenbei Falschfahrten
Mehrere Navigations- oder Mu-
sik-Apps, zum Beispiel Radio-
player und Flitsmeister, verwen-
den die Anwendung für eine si-
cherere Mobilität bereits, für den
Autofahrer selbst entstehen
dadurch weder Kosten noch zu-
sätzlicher Aufwand. Zudem ist
die Anonymität aller Positions-
daten gewährleistet. Hersteller

wie Skoda nutzen zudem die
Möglichkeit, den Dienst mit ei-
nem Telematikmodul in ihre
Neufahrzeuge zu integrieren.
Hier erfolgt die Warnung direkt
aufs Fahrzeugdisplay - voraus-
gesetzt, der Nutzer hat die Funk-
tion aktiviert. Wichtige Tipps für
den Fall der Fälle: Geschwindig-
keit drosseln, Warnblinkanlage
einschalten, genug Abstand zum
Auto vor einem halten, nicht
überholen und wenn möglich ei-
nen Parkplatz ansteuern, bis die
Gefahr vorüber ist. Wer selbst
zum Falschfahrer wird, sollte in
keinem Fall wenden, sondern
das Licht und die Warnblinkan-
lage aktivieren, sofort das Auto
am nächsten Fahrbahnrand ab-
stellen, möglichst dicht neben
der Schutzplanke, das Fahrzeug
verlassen und die Polizei rufen.
(DJD)
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Regelmäßige Heizungswartung
spart Energie und Kosten

Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.Viele Reparaturen können durch regelmäßige Heizungswartung vermeiden werden.

Die Heizungswartung wird
schnell vergessen. Dabei beugt
sie hohen Kosten vor und
schützt vor einem Ausfall im Win-
ter. Wer es in der kalten Jahres-
zeit warm haben möchte, sollte
daher seine Heizung regelmä-
ßig vom Fachmann warten las-
sen. Doch wie oft sollte eine
Heizung überprüft werden, wel-
che Kosten kommen auf Sie zu
und was gilt es zu beachten?
Wenn der Winter vor der Tür
steht und draußen die Tempe-
raturen sinken, mag man es
drinnen am liebsten muckelig
warm. Aber egal ob Wärmepum-
pe, Gas-, Öl- oder Pellethei-
zung: Damit im Winter die hei-
mische Wärmequelle nicht aus-

fällt, ist es wichtig, die Hei-
zungsanlage regelmäßig war-
ten und reinigen zu lassen. Tat-
sächlich ist die Wartung der
Heizungsanlage sogar gesetz-
lich vorgeschrieben. Allerdings
schreibt das Gebäudeenergie-
gesetz nicht vor, wie oft die
Überprüfung und Reinigung der
Heizung gesehen muss.
Genauso wenig wird diese Vor-
schrift kontrolliert. Trotzdem
sollte man bestimmte War-
tungs- und Reinigungsinterval-
le einhalten. Denn bei der Ga-
rantie der Heizungshersteller
sieht es anders aus.

Wie oft sollte ich meine Hei-Wie oft sollte ich meine Hei-Wie oft sollte ich meine Hei-Wie oft sollte ich meine Hei-Wie oft sollte ich meine Hei-
zung warten?zung warten?zung warten?zung warten?zung warten?

Um den Garantieanspruch nicht
zu verlieren, sollte die Hei-
zungsanlage mindestens
einmal im Jahr gewartet wer-
den. Auch nach Ablauf der Ga-
rantie ist die regelmäßige Kon-
trolle unverzichtbar. Denn nur
so kann man sicherstellen, dass
die Anlage so effizient wie mög-
lich funktioniert. Der so einge-
sparte Energieverbrauch hilft
dann nicht nur dem Klima, son-
dern schont gleichzeitig den
Geldbeutel. Auch Verschleiß
kann bei der Wartung frühzei-
tig erkannt und größeren Schä-
den vorgebeugt werden.

Was kostet eine Heizungswartung?Was kostet eine Heizungswartung?Was kostet eine Heizungswartung?Was kostet eine Heizungswartung?Was kostet eine Heizungswartung?
Die Kosten für eine jährliche
Wartung der Heizung in einem
Einfamilienhaus liegen im
Schnitt bei rund 160 Euro.
Grundsätzlich hängen die Prei-
se vom jeweiligen Fachbetrieb
sowie der regionalen Lage und
dem Anlagentyp ab. Die durch-
schnittlichen Wartungskosten
sind bei der Gasheizung (130
Euro) und Wärmepumpe (140
Euro) meist am günstigsten. Et-
was teurer wird es bei der Öl-
heizung (160 Euro) und am teu-
ersten bei der Pelletheizung
(215 Euro). Bei letzterer sind
zudem umfangreichere Reini-
gungsarbeiten notwendig, wie

etwa die Schornsteinreinigung.
Unabhängig von der Heizungs-
art kann es teurer werden,
wenn Ersatzteile beschafft und
ausgetauscht werden müssen.

Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich Wie kann ich WWWWWartungskartungskartungskartungskartungskostenostenostenostenosten
senken?senken?senken?senken?senken?
Die meisten Eigentümer lassen
ihre Heizungsanlage von dem
Betrieb warten, der sie auch
installiert hat. Das hat meist
gute Gründe, denn der Betrieb
kennt die Anlage besonders
gut. Allerdings sollte man sich
dennoch Vergleichsangebote
von anderen Handwerksunter-
nehmen einholen. Zusätzlich
kann ein Wartungsvertrag hel-
fen, die jährlichen Kosten noch
etwas zu senken. Wenn der
Handwerker Planungssicherheit
hat, lässt er sich vielleicht auf
etwas Rabatt ein. Aber auch
hier lohnt es sich, Angebote zu
vergleichen und die Bedingun-
gen des Wartungsvertrags ge-
nau zu überprüfen.

Kann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die HeizungswartungKann man die Heizungswartung
von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?von der Steuer absetzen?
Die Kosten für die Heizungs-
wartung lassen sich zudem
teilweise von der Steuer abset-
zen. Bis zu 20 Prozent der Lohn-
kosten und maximal 1200 Euro
pro Jahr sind abzugsfähig. Kos-
ten für das Material können je-
doch nicht abgesetzt werden.
Deshalb ist es wichtig, dass die
Rechnung des Fachbetriebs
Material- und Lohnkosten ge-
trennt ausweist.

Sind Sind Sind Sind Sind WWWWWartungskartungskartungskartungskartungskosten umlage-osten umlage-osten umlage-osten umlage-osten umlage-
fähig?fähig?fähig?fähig?fähig?
Als Vermieter lassen sich die
Wartungskosten im Rahmen der
Heizkostenabrechnung auf die
Mietparteien umlegen. Die Kos-
ten für eine Reparatur der Hei-
zung muss allerdings vom Ei-
gentümer übernommen werden.
Schlüsseln Sie die Handwerker-
leistungen als „Aufwände für
haushaltsnahe Dienstleistun-
gen“ in der Nebenkostenab-
rechnung auf. Mieter können
diese Kosten dann ebenfalls
steuerlich geltend machen.
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Das Elternhaus als Sicherheit fürs Eigenheim
So klappt die Immobilienfinanzierung auch in schwierigen Zeiten
Die Preise für Immobilien stei-
gen weiter, auch Baufinanzie-
rungen werden teurer. In der
Folge sehen viele ihren Traum
vom Eigenheim bedroht. Doch
es gibt Möglichkeiten, wie
Kaufwillige die Rahmenbedin-
gungen ihrer Finanzierung ver-
bessern können - auch ohne
Kapitalaufstockung. Bereits ei-
nige wenige Prozentpunkte im
Zinssatz können einen großen
Unterschied machen und einen
Einfluss darauf haben, ob der
Kauf machbar ist oder nicht.
Dabei kann auch eine Immobi-
lie aus dem familiären Umfeld
für den Darlehensnehmer hilf-
reich sein.
Unterstützung ohneUnterstützung ohneUnterstützung ohneUnterstützung ohneUnterstützung ohne
GeldgeschenkeGeldgeschenkeGeldgeschenkeGeldgeschenkeGeldgeschenke
Viele Eltern erwachsener Kin-

der sind gerne bereit, sie bei
der Finanzierung zu unterstüt-
zen. Nichtsdestotrotz ist auch
bei ihnen nicht immer Geld üb-
rig, das sie für ein privates Dar-
lehen, eine Schenkung oder ein
vorgezogenes Erbe aufbringen
können. Aber: „Viele Eltern
oder auch Großeltern wissen
gar nicht, welche Chancen in
ihren Immobilienwerten ste-
cken“, erklärt etwa Udo Zim-
mermann, Spezialist für Baufi-
nanzierung bei Dr. Klein in Buch-
holz i. d. Nordheide. Eine bereits
vorhandene und weitgehend ab-
bezahlte Immobilie in der Fa-
milie könne als Sicherheit in
die Finanzierung der Kinder
eingebracht werden. Banken
würden dies mit günstigeren
Zinsen belohnen. Der Vorteil

dieser Variante ist, dass die El-
tern nicht selbst zum Kredit-
nehmer werden. Zudem muss
nicht die gesamte Immobilie
eingebracht werden, auch ein
Teilbetrag von beispielsweise
50.000 Euro ist möglich. So
kann das Haus sogar mehrfach
beliehen werden, zum Beispiel
wenn Geschwister gleichbehan-
delt werden sollen.
Immobilie als Basis für einenImmobilie als Basis für einenImmobilie als Basis für einenImmobilie als Basis für einenImmobilie als Basis für einen
neuen Kreditneuen Kreditneuen Kreditneuen Kreditneuen Kredit
Manchmal sind dennoch zusätz-
liche Mittel notwendig. Dann
können Eltern die vorhandene
Immobilie auch für die Kapital-
beschaffung nutzen und mit ei-
nem neuen Kredit beleihen.
Zahlen Kinder ihren Eltern das
private Darlehen zurück, ist es
aber wichtig, die finanzielle Si-

tuation realistisch einzuschät-
zen. Nehmen die Eltern für den
Immobilienkauf des Nachwuch-
ses selbst einen Kredit auf, sind
sie als Vertragspartner für das
Begleichen der Raten zustän-
dig. Die Hürde hierbei: Einige
Banken gewähren älteren Dar-
lehensnehmern keine Kredite.
„Doch es gibt genügend Ban-
ken, die auch Senioren ein Dar-
lehen auf ihre Immobilie geben“,
sagt Udo Zimmermann. Es gibt
also mehrere Wege, wie Eltern
ihre Kinder unterstützen können.
Ein weiterer Tipp: im Familien-
rat genaue Absprachen treffen
und Risiken abwägen. Auch in-
nerhalb der Familie sollten die
Beteiligten ihre Geldgeschäfte
besser vertraglich festhalten.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
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Schiebefenster
Mit Leichtigkeit zum Panorama

Durchdachte Konstruktionen ma-Durchdachte Konstruktionen ma-Durchdachte Konstruktionen ma-Durchdachte Konstruktionen ma-Durchdachte Konstruktionen ma-
chen Schiebetüren sicher, dicht undchen Schiebetüren sicher, dicht undchen Schiebetüren sicher, dicht undchen Schiebetüren sicher, dicht undchen Schiebetüren sicher, dicht und
langlebig. Bildquelle: SIEGENIAlanglebig. Bildquelle: SIEGENIAlanglebig. Bildquelle: SIEGENIAlanglebig. Bildquelle: SIEGENIAlanglebig. Bildquelle: SIEGENIA

Die Gestaltung der Fassade prä-
gen viele Faktoren. Ein entschei-
dender: Die richtige Wahl von Fens-
ter und Türen. Gerade im Erdge-
schoss setzen dabei immer mehr
Menschen auf große Glasflächen.
Ein leichter Zugang nach draußen
lässt sich besonders gut mit Hebe-
Schiebe-Türen verwirklichen. Den
Trend zu diesen großzügigen Fens-
terelementen erklärt der Verband
Fenster + Fassade (VFF).
Im Eigenheim werden großzügige
Fenster- und Türenelemente immer
beliebter. Das gilt gerade auch für
den Durchgangsbereich zur Terras-
se. Lichteinfall und Transparenz
moderner Glaslösungen sorgen
dafür, dass die Übergänge von
Wohnraum und Natur quasi flie-
ßend ineinander überzugehen
scheinen. Für die dafür nötigen
Glaselemente bieten sich Hebe-
Schiebe-Türen an. Sie kommen
ohne in den Raum stehende Tür-
flügel aus. Vielmehr werden diese
seitlich in den Raum geschoben.
Das ermöglicht einen leichten
Übergang vom Raum auf Terrasse
oder Balkon. Mit einer Drehung
des Griffs gleitet die Hebe-Schie-
be-Tür auf Laufschienen oder -wa-
gen und kann dann bequem weiter
geöffnet oder geschlossen werden.

Dabei sind Türbreiten von mehre-
ren Metern durchaus gängig. „Mit
großen Öffnungsweiten sorgen
Hebe-Schiebe-Türen für ganz neue
Raumerlebnisse und bieten jede
Menge Komfort, vom hohen Licht-
einfall über ein ansprechendes De-
sign bis zur einfachen Bedienung“,
erklärt VFF-Geschäftsführer Frank
Lange und ergänzt: „Wer es
besonders komfortabel liebt, ach-
tet bei der Wahl seiner Hebe-Schie-
be-Tür zusätzlich auf besondere
Leichtgängigkeit und Sicherheit mit
einer sogenannten Soft-Close-Funk-
tion. Das heißt, dass Fenster und
Türen sich extrem leicht und leise
öffnen und schließen lassen.“
WWWWWenig Krenig Krenig Krenig Krenig Kraft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere TTTTTeileeileeileeileeile
Die Soft-Close-Technik ist in vie-
len Lebensbereichen fest etabliert,
man denke an Küchenschubladen
oder Heckklappen von Autos. Bei
den ungleich größeren Fensterele-
menten ist das Prinzip das gleiche:
Es geht darum, Elemente ohne gro-
ßen Kraftaufwand und Zuschlag-
geräusche schließen zu können.
„Auch bei Hebe-Schiebe-Türen
gilt: Eine Soft-Close-Lösung bremst
schwere Flügel kurz vor der End-
stellung ab und zieht sie anschlie-
ßend sanft in die Verschlusspositi-
on“, erläutert VFF-Geschäftsführer
Lange. Verstärken lässt sich die
leichtgängige Bedienung durch
den Einsatz von Kompaktlaufwa-
gen, auf denen sich die Hebe-Schie-
be-Türen bewegen, wenn sie ge-
öffnet oder geschlossen werden.
Ihre Konstruktion ermöglicht die
optimale Verteilung des Flügelge-
wichts auf die Laufrollen. „Das sorgt
nicht nur für die bewährte Leicht-
gängigkeit, sondern auch für eine
erstklassige Wärmedämmung“,

hebt Lange hervor.
Auf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achten
Zu achten ist darauf, dass großflä-
chige Schiebetüren nicht zur Ein-
ladung für ungebetene Gäste wer-
den. Mit den richtigen Sicherheits-
vorkehrungen werden sie ein-
bruchhemmend bis zur sogenann-
ten Widerstandsklasse 2 (RC2), die
für die meisten privaten Wohnge-
bäude schon ein erhebliches
Schutzniveau bietet. Sinnvoll kön-
nen beispielsweise sogenannte
Schwenkhakengetriebe sein, de-
ren spezielle Sperrfunktion verhin-
dert, dass der Schwenkhaken nach
dem Einrasten mit Hilfe eines
Werkzeugs gewaltsam zurückge-
drückt werden kann. Unterstützt
wird dieser Effekt durch Stahl-
Schwenkhaken, die bei geöffne-
tem Flügel im Flügel versenkt wer-

den. Beim Schließen riegeln sie
von unten nach oben in die Rah-
menteile ein und pressen den Flü-
gel effektiv gegen die Dichtungen.
Spaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglich
Mit Schiebe-Hebe-Türen lässt sich
auch gut lüften. Spaltlüftungen er-
möglichen, die Frischluft ins Haus
zu lassen, können aber trotzdem
gute Einbruchshemmung bieten.
Mit einer RC2-geprüften Spaltlüf-
tung lässt sich stets gute Frisch-
luftzufuhr mit hohem Sicherheits-
standard gewährleisten. Wichtig
ist dabei eine optimale Abdichtung
nach oben zur Zarge und nach
unten zur Bodenschwelle durch
abgestimmte Anschlussteile. „Es
gibt eine große Vielzahl an Varian-
ten für die unterschiedlichsten An-
sprüche und Einbausituationen“,
betont Lange. (VFF)
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Attraktive kleine & große Hausgeräte für die Küche

Fast 90 Prozent genießen täglichFast 90 Prozent genießen täglichFast 90 Prozent genießen täglichFast 90 Prozent genießen täglichFast 90 Prozent genießen täglich
eine Kaffeespezialität. Ein Premi-eine Kaffeespezialität. Ein Premi-eine Kaffeespezialität. Ein Premi-eine Kaffeespezialität. Ein Premi-eine Kaffeespezialität. Ein Premi-
um-Vollautomat wie dieser bringtum-Vollautomat wie dieser bringtum-Vollautomat wie dieser bringtum-Vollautomat wie dieser bringtum-Vollautomat wie dieser bringt
die perfekte Technologie plus vie-die perfekte Technologie plus vie-die perfekte Technologie plus vie-die perfekte Technologie plus vie-die perfekte Technologie plus vie-
le individuelle Einstellmöglichkei-le individuelle Einstellmöglichkei-le individuelle Einstellmöglichkei-le individuelle Einstellmöglichkei-le individuelle Einstellmöglichkei-
ten für einzigartige Kaffeegenüs-ten für einzigartige Kaffeegenüs-ten für einzigartige Kaffeegenüs-ten für einzigartige Kaffeegenüs-ten für einzigartige Kaffeegenüs-
se in die Lifestyle-Küche.se in die Lifestyle-Küche.se in die Lifestyle-Küche.se in die Lifestyle-Küche.se in die Lifestyle-Küche.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)

„Für den Lieblingstreffpunkt
(Wohn)Küche gibt es wieder viele
neue kleine & große Lifestyle-Pro-
dukte“, sagt Volker Irle, Ge-
schäftsführer der AMK - Arbeits-
gemeinschaft Die Moderne Küche
e.V. Beispielsweise vom Design-
Kaffeevollautomaten und Indoor-
Minigarten oder mobilen Luftrei-
niger und kleinen Mixer für
Shakes und Smoothies im Retro-
Design bis zum smarten Kühl-
schrank, der sich per Sprachbe-
fehl öffnet, oder einem professio-

nellen Pizzabackofen.
Knapp 90 Prozent der Bundesbür-
ger freuen sich täglich auf ihren
Kaffee. 169 Liter wurden im ver-
gangenen Jahr pro Kopf durch-
schnittlich davon konsumiert.
Waren Köstlichkeiten wie Latte
Macchiato, Caffè Doppio, Cappuc-
cino, Caffè Crema & Co. in Baris-
ta-Qualität früher nur beim Lieb-
lingsitaliener zu bekommen, wer-
den sie heute rund um die Uhr
auch zuhause zelebriert und zudem
noch viele weitere ausgefallene,

weltweite Kaffee-Kreationen.
Möglich machen das Einbau-Kaf-
feevollautomaten oder eines der
neuen Lifestyle-Designmodelle, die
mit ihren schlanken Maßen auch
in kleinen Küchen Platz haben und
dort für viel Abwechslung beim
Kaffeegenuss sorgen.
Ein weiteres Lifestyle-Produkt
sind Indoor-Gardening-Geräte. In
den smarten hydroponischen Mi-
nigärten lässt sich allerlei kulti-
vieren - von Kräutern, Salaten,
Früchten und Kleingemüse bis zu
essbaren Blüten und Microgreens
- junge, essbare Keimpflanzen.
Die intelligenten Indoor-Gärten
werden in verschiedenen Größen
angeboten und managen dank
spezieller Samenkapseln, Nähr-
stofflösungen sowie eines auto-
matischen Bewässerungs- und
Beleuchtungssystem alles: vom
Keimen bis zur Push-Nachricht,
wann was geerntet werden kann.
Oder als unsichtbare Indoor-Lö-
sung, die in einen 60 cm breiten
Unterschrank passt. Der kleine Ein-
bau-Garten für die Schublade ist
mit allem ausgestattet, was es für
den eigenen Anbau von Mini-Ge-
müse und Mini-Kräutern braucht:
Schalen für die Anzucht, Saatgut-
matten, eine automatisierte Be-
leuchtung und Belüftung sowie
eine bequeme Steuerung per App,
doch es geht auch offline. Je nach
Keimlingart kann schon nach 5 bis
10 Tagen geerntet werden.
Frische Luft in der Küche, nicht
nur fett- und geruchsfrei, sondern
auch befreit von Keimen, Bakteri-
en, (Corona)Viren und Allergenen -
das übernehmen z. B. die neuen

Luftreiniger. Als kleine mobile Mo-
delle, oder integriert für eine
schnelle und intensive Raumreini-
gung können sie überall in der Kü-
che platziert werden. Angesteuert
werden sie per Fernbedienung oder
mittels Smartphone/Tablet und
App. Oder ganz neu jetzt auch di-
rekt von einem eigens dafür vor-
bereiteten Kochfeld aus.
Neben dem führenden minimalis-
tischen Küchen-Design stehen
auch Küchenmöbel sowie kleine
& große Elektrogeräte im Retro-
Style hoch in der Verbraucher-
gunst. Beides lässt sich auch im
Sinne gekonnter und extravagan-
ter Stilbrüche gut mixen. Stand-
und Einbaugeräte im Retro-De-
sign, z. B. im Look der „Golden
Fifties“ des letzten Jahrhunderts,
werden dann zu einem nostal-
gisch-charmanten Blickfang in der
grifflosen Küche - vielleicht in
Form eines stylishen Retro-Kühl-
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Haustüren und 
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Jederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den DeckelJederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den DeckelJederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den DeckelJederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den DeckelJederzeit erntefrische Microgreens aus dem Unterschrank. In den Deckel
der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,der Box sind eine Belüftung und spezielle Pflanzenleuchten integriert,
das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.das Ganze optimiert durch einen automatischen Tages- und Nachtzyklus.
(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)(Foto: AMK)

produkte. Die voll ausziehbaren
Frischefächer kommen auf stabi-
len Teleskopschienen sanft
entgegen und bieten somit vollen
Überblick über die professionell
gekühlten Inhalte. Soll besonders
schnell heruntergekühlt werden,
wird die Funktion Superkühlen
aktiviert. Damit mehr Platz für die
Lebensmittel bleibt, ist die lang-
lebige Beleuchtung in die Seiten-
wände integriert.
Eines der boomenden Lieblings-
produkte in offenen Wohnküchen
sind Kochfelder mit einem inte-
grierten Dunstabzug in der Mitte,
auch Muldenlüftungen oder Koch-
feldabsaugungen genannt. Damit
kleine wie große Küchen von die-
sen Kombiprodukten profitieren
können, sei es im Umluft- oder
Abluftbetrieb, werden sie in ver-
schiedenen Breiten angeboten.
„So findet sich für jede Raumgrö-
ße und jedes Haushaltsbudget das
passende Lifestyle-Modell“, sagt
AMK-Geschäftsführer Volker Irle.“
(AMK)

schranks, Retro-Backofens berei-
chert durch schicke Kleingeräte-
serien im R-Design.
„Heute geht es beim Kochen, Bra-
ten, Garen, Spülen, Lüften und
Kühlen smart zu“, sagt AMK-Ge-
schäftsführer Volker Irle. „Viele

Markenprodukte, ob groß oder
klein, sind WLAN-fähig. Dadurch
ergeben sich viele neue Funktio-
nen und noch mehr Bedienkom-
fort.“ Ein Beispiel hierfür sind ver-
netzte Einbau-Kühlschränke, die
sich mithilfe eines Smart Speaker

und Sprachassistenten auf Zuruf
öffnen, wenn man gerade keine
Hand mehr frei hat. Soll es ohne
Sprachbefehl gehen, dann alter-
nativ mit einer Tür, die sich mit-
tels Push-to-open-Unterstützung
ganz leicht öffnen lässt: durch sanf-
tes Antippen der grifflosen Front.
Eine Pizza in nur 3 Minuten - das
ist keine Übertreibung, sondern
wird Realität mit einem entspre-
chenden Einbau-Backofen mit
professioneller Pizza-Funktion.
Sobald er auf 340 °C aufgeheizt
ist - anhand der Schnellaufheiz-
funktion geht das besonders rasch
-, wird die Lieblings-Pizza einge-
legt und nach drei Minuten Back-
zeit ist sie fertig. Für Sauberkeit
nach reichlichem Pizzagenuss
sorgt die pyrolytische Selbstrei-
nigungsfunktion.
Gekühlt wird heute nach dem
Motto „Wie die Profis“, das heißt
in einem energieeffizienten Kühl-
gerät mit speziellen Frischefä-
chern für Obst, Gemüse und Salat
sowie Fleisch-, Fisch- und Milch-
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